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Nachdem innerhalb der dreijährigen. Frist des bezüglichen Mortilika1-
tinnshegehrens keine Rechte geltend gemacht worden «ind, werden als
nichtig und kraftlos erklärt vom Bezirksgericht Aarau: 'Die vier Inhaber-
Stwmmakfciien Nm.122, 123, 124 und 125 mit' Dividendeneoupons seit
1915, auf die Sociäte d'Electrschimie d*Äarau als Sehuldqprin lautend.

Aarau (tan 5. Juli 19T9. (W 46lj)
Namens des Bezirksgerichts Ääfau: -

Der Präsident: Dr. ftrig. Ernfct.

Bis Werden vermisät: 3 Namenobligationen, und zwar:
i.-Serie -C,. Nr. 28B62, von Fr. 6000, mit 4 Coupons Nm. 8—11 per

17. tocher 1919/22;,
% - Serie-A, Nr. 4852, von Fr. 2500, mit 4 Coupons ^Nrn. 4—7 per' 30. Oktober 1919/22;
3. Serie A, Nr. 4999, von Fr. 2000, mit 5 Coupons Nrn. 3-

19. Dezember 1918/22,
auf die Aarg. Kantonalbank in Aarau als Schuldnerin lautend.

At) 'Öfen allfälligeh Idbaber dieser Wertpapiere ergeht "hiermit
Art. 851 O. R. die öffentliche Aufforderung, söl'öhe binnen drei
d. !h. bis Spätestens d0n 19. Juli 1922, dem Bezirksgericht Aarau vorzu-
legbta, tfiiftgetffal Is dieselben' als pichtig quid kmftlös .erklärt w&rdön.

'"AarVn deh 5. Juli 1919.
(W 462s) Namens des Bezirksgerichts Aara«:

Der Prärident: Dr. Aug. Ernst.

in ——*—————«— ii. i r'i i

Raületsjeöister — Retfstre de comtterce — Regfetro di commerelo

I. Harftittrfegister — I. Registre principal — I. Registro principale

-7 per

emtfes
tob,

Zitrieh — Ztafeh — Zmrtge

1919. 5. Juli. Unter der Firma Chungking Import S. A. hat sich mit
Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 17. Juni 1919 eine
Aktiengesellschaf tgehildet. Sie bezweckt den Import von
Rohprodukten aus Ostasien, fffe GeseftSdhäft käün sich auch an Geschäften
beteiligen, welche den gleichen Zweck verfolgen und im Zusammenhang
mit ihrem Gesellscfaaftszweck Darlehen gewähren, sowie überhaupt
Finanzgeschäfte ausführen. Sielst ferner berechtigt, Immobilien zu erwerben,
zu verwalten und zu veräussern, sowie die ihr gehörenden Immobilien
mit Grundpfhndrechten zu belasten. Das Aktienkapital beträgt Fr. 300,000
und ist eingeteilt in 300 auf den Inhaber lautende, volleinbezahlte Aktien
zu je Fr. 1000. Die Aktientitel können auch in Zertifikate über 10 Aktien
zusammengefasst Werden. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft
ist'äste Schweizerische Handel&mtsblatt und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 2—3 (gegenwärtig 21 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der VerwUltangsrat vertritt die Gesellschaft nach
aussen, er bezeichnet diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft
rechtsverbindlich zu zeichnen befpgt sein sollen, er setzt auch die Form
der Zeichnung fest. Es führen Einzelunterschrift die Verwaltungsratsmitglieder:

Paul Schuppisser, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 2, und
Sera Rourgois, Kaufmann, von Grandson, Giez and Yverdon, in Zürich 6.
Geschäftslokal: Kappelergasse 15, Zürich 1.

8. Juli.. Unter'dem Nämen 'Genossenschaft PHvatkllnlk und Sanatorium
Hridetotrasüe hat sich niit Sitz in Z ü r i c h am 12. April 1919 eMe
Genossenschaft gebildet, Welche den Betrieb einer Priv'atklinik mit
Sanatorium Zirth Zwecke hat. Das Betriebskapital wird beschafft durch Atisgabe
von Vorläufig 200 Gehössensehaftsantfe'rfen von je Fr. 500, die von den
Mitgliedern der Genossenschaft voll übernommen vyerden. Jeder Genossenschafter

ist verpflichtet, mindestens einen Genossenschaftsanteil zu über¬

gezeichneten Anteilscheine nicht,zur Folge. Die Hälfte des auf die
Anteilscheine des austretenden Mitgliedes fallenden Betrages. wird zwei
JäjJre nach erfolgtem Austritt zurückbetohlt, die andere Hälfte Vier Jahre

^.ickzahlung. Mehr pls
efäin Tode erlischt die Mitgliedschaft. Den Erben steht mit Bezog hilf
dfe/Ameilstheine das h'iervor statuierte Refcht zu. Die Genossenschaft äls
solche beabsichtigt nicht, einen GeWinn zu erzielen. Die Dividende, der
Äh'teilschwie darf 5 % nicht übersteigen. Zur Berechnung des Rölfige-
wihhes sollen, Zuerst neu zu ersetzende Instrumente und MobiliÄmÜeke
auä der laufenden Rechnung bezahlt werden. Sodann ist auf dein
bestehenden Inventar an Instrumenten, Apparaten, Mobiliar und Linge eine

Amortisation von 10% vom AnsChaffungswert nbztiSChreiben. Die Aerz-
tinnen, die der Genossenschaft als -Mitglieder ängbhören, haben kdHfön
Anspruch auf Honorar, solange niöHt 'die AbSfcbtonHriig k»&toa8Bt ifiM'-TJie
AMteiiscftfeitoe nicht mit 5 % verzinst, werden 'köihen. Ist.ffids jfedöch der
Fäll, so haben vor allem die Aerztinnen 'AUsfiriich -adf teilWdfSe' öder
ganze Auszahlung des von ihnen dep'PätteUtCnUnit-KfBSBäatfftttftalt'berechneten

HOnorars. Ein weiterer XMjftrsSrtris fäft BKöerVefonds
üöd-soll, sobald dieser "Fr. 3(^9(K) überitefigt. zar Schaffung diner Äbtei-
Ittug für wenigter bemittelte Patienten verwendet WfefdCn. ipBr *die "vCr-
biDtilrChkeften der GänosäChsöbaft -battet 'DUr 'das' GeÖÖSSCnsCtrtff84 yÖlftW^bli•;
die persönliche Häffbarkeit '-der CiTKCbien GeühSSgjtisChdftear 4st
ausgeschlossen. ;Die Organe dhr GemksCnscbaft sitfd: Öle ÖÄfetiilVäiSSIWii-
long, der VörStänd näd ttie Rechntnigsrevisörefn. -Der VWitaWd 'tJflKftlt
die-Genossenschaft nach aussen, iHfd -«s führen ^PTSSKleift' uüW «ktdur
kollektiv die reChtsverbiödliche Unterschrift. Der VlWdtaäd beSCÖBtVItS:
Dr. med. Ida Hilfifefer, heb. Sdhttjid, Aeratin, von «ÖfIflMtaM(M^)^4n
Zürich 1, Präsidentin;'Dr. med. Cbarlhtte Müller, JAeeztfo, -voh Wwieate'-
dtogen, in Zürich 1, Akttiärin; -Efbmy 'FrtfndweHer. 'Obfcrin, Ufen
in. Zürich 7, Quästorin, und den Weitern fHitoliedbrn: %»tö./»nOa
SaltfSQhaHer, Äetotih, von liatffetftfntg "(Anr^fn), 1h "25Äfleh 7,. nüd Dr.
fhCd. Ita Wegmann, Aetoifin, von Java (NiedCTl/ Indieh) in Zürich 7. '00-
sdÜSftelbkal: Holderstrasse 9, Zürich 7.

Schuhwaren, Her r en-M odeartikol, Beruf s'kleider.
— 11. Juli. Die Firma K. Kern in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 185 vein
14. Juli 1897, Seite 762) ist infolge Abtretung des Geschäftes erlöschen.

Inhaber der Firma Konrad Kern in Zürich 1, welche -die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Konrad Kein, vtm. Berüngen (Thmgara), in
Zürich 1. Schuhwarenhandlung, Herren-Modeartikel. Berufskleider. Nierierderf-
strasse 48.

Bäckerei- usw. — 11. Juli.• Die Firma Hs. Hreh. Ruber, Bäcker in
Mettmenstetten (S. H. A. B. Nr. 396 vom IB. Oktober 1904. Seite 1581), Gross-
und Kleinbäckerei, Mehl- und KrüEchbaMel, ist infolge Ablebens des Firifta-
böhttbers erloschen. Aktiven und Passiven 'gehen Aber an die neue 'Fifftia
«Sftns Huber, Bäckerei» in-Mfefctmemstettoh.

(-

_. ^Inhaber der Finha. Hat© .Höbt*, BäMtorel in Mettmeristetten ist Hans
Huber, Söhn, von und in Mettmenstetten. Gross- und KiÖifiSäckerei, (86Sd-
urid Kriischhandel. In Untermettmenstetten. Die Finha übernimmt 'ÄkfjVfen
xend Passiven der erloschenen Firma «Hs. Hxch. Huber, Bäökerei» in Mdtfiöfei-
stetten.

Elektromechanische Werkstätte. — 11. Juli. Die Fama
C. Mpesch & Gie. in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 190 vom 12. August 1918, Seite
1301), elektromechanische Werkstätte; Gesellschafter: Carl Moesch und Stefan
Kocmanek-Moucha, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erlo-,
sehen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue gleichnamige
Kommanditgesellschaft

Modewaren. — 11. Juli. Die Firma Frau J. RoefenStfel & Co. in
Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 228 vom 29. September 1917, Seite 1563), Vertretungen

für Modewaren; Gesellschafterinnen: Jeannette Rosenstiel geb. Levi-
stein, Miua Rosenstiel und Fanny Rosenstiel, ist infolge Geschäftsaufgabe und
daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist
durchgeführt.

Kolonialwaren und Agenturen. — 11. Juli. Die Firma
Schwartier & Sohn in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 116 vom 7. Mai 1908," SMte
821), Kolonialwairen en gros und mi-gros und Agenturen; Gesellschafter: J&kob-
Schwarber, Vater, und Job. Jakob Schwarber, Sohn, ist infolge HinSöhJedes
des erstem und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erioschen.
Aktiven und Passiven gehen Über an die Firma «Halis SöliWärber» in Zürich 5.

11. Juli. Verein der Hoteliers von Zürich und Umgebung in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 99 vom 27. April 1918, Seite 687). In der Generalversammlung vom
20. Februar 1919 wurde eine Revision der Statuten beschlossen. Denbisher
publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben sich folgende Aenderungen:
Der Name des Vereins ist abgeändert in Zürcher Hotelier-Verein. Das Domizil
des Vereins befindet sich am jeweiligen Wohnort des Präsidenten. Der Verein
bildet eine Sektion des Schweizer Hoteliervereins und bezweckt die
Entwicklung und Förderung der Hotelindustrie und des Fremdenverkehrs, die
Sicherung gemeinsamer. Interessen und die Pflege freundschaftlicher
Beziehungen unter seinen Mitgliedern. Der Vefein besteht aus Besitzern, Pächtern,
Direkteren und Geschäftsleitern von Hotels, Fremdenpensionen und
Kuranstalten sowie Restaurateuren und Cafetiers, welche mit dem Fremdenverkehr

in Beziehung stehen. Damen als Geschäftsinhaberinnen können ebenfalls

als Mitglieder aufgenommen werden. Ueber die Aufnahme entscheidet
der Verein. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 10 (inklusive Fr. 5 Beiträg an den
Zentralverein). Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 20. exklusive die Beiträge an
den Zentralverein, welche an diesen direkt zu entrichten sind. Ausserdem
erhebt der Verein für Propaganda- und Reklamezwecke einen vom Verein
festzusetzenden Betrag, der im Minimum beträgt: Für Inhaber von Etablisse-
menten in der Stadt Zürich Fr. 301, für auswärtige Mitglieder Fr. 20 und für
Restäurateure Fi*. 10.

_
Das Erlöschen der Mitgliedschaft beim Schweizer

Hotelierverein hat ein gleiches beim Verein zur Folge, sofern der Austretende
sein Gastgeschäft weiter betreibt. Die Orgahe des Vereins sind: Die Generalbzw.

die VereinsVersammlung, der Vorstand von 7 Mitgliedern, der Sekretär'
und die Revisoren. In der Unterschriftsführung ist eine Aenderung nicht
eingetreten.

11. Juli. Gewerbekrankenkasse Zürich, vormals Baugewerbekasse in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 163 vom 11. Juli 1918, Seite 1142). In der Generalversammlung

vom 13. J«*"' 1010 unn-rion /Ha -3:«-—nA'_A :_diert, wodurch die t
erfahren. August
Stelle wurde als Vorstandsmitglied gewählt: Meferad Schneeböü. Adjunkt des
städtischen Landwirtschaftsamtes, von Zürich, in Zürich 7.
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Ingenieurbureau, elektrische Anlagen usw. — 11. Juli.
Die Firma Grob, Keller & Co. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 70 vom 23. März
1916, Seite 465), Ingenieurburcau und Unternehmung elektrischer Anlagen,
Fabrikation und Vertrieb elektrotechnischer Bedarfsartikel und Beleuchtungskörper;

unbeschränkt haftbare Gesellschafter: Max Grob und Theophil Keller,
Kommanditärin: Witwe Melanie Grob geb. Seiler, ist infolge Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die
Firma «M. Grob & Co.» in Zürich 8.

Einkaufs- und Verkaufs Vertretungen. — 11. Juli. Die
Firma Paul Hamburger in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 91 vom 16. April 1919,
Seite 653) (mit Zweigniederlassung in St. Gallen), Einkaufs- und
Verkaufsvertretungen, ist infolge Verlegung des Sitzes nach St. Gallen hierorts
erloschen.

Textilwaren. — 11. Juli. Die Firma Emile Hug in Z ü r i c h 7 (S. H.
A. B. Nr. 93 vom 17. April 1919, Seite 665) verzeigt als Domizil und Gc-
schäftslokal: Zürich 1, Usteristrasse 9. Der Inhaber firmiert Emil Hug
(Emile Hug) Emilio Hug).

Elektrische Kleinmotoren und Apparate;
Schreibmaschinen. — 11. Juli. Inhaber der Firma Ernst Voegeli in Zürich 1 ist
Ernst Voegeli, von Oberdiessbach (Bern), in Zürich 6. Handel in elektrischen
Kleinmotoren und Apparaten und Schreibmaschinen (Monarch) und Zubehör.
Bahnhofstrasse 72. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Kommanditgesellschaft «E. Voegeli & Co.» in Zürich 1.

Zigaretten. — 11. Juli. Die Firma WaMorf-Astoria-Company in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 112 vom 14. Mai 1918, Seite 773) verzeigt als Geschäftslokal:

Hotzestrasse 23/Riedtlistrasse 17.
11. JuH. Wasserversorgung Grüningen-Itzikon & Umgebimg in

Grüningen (S. H. A. B. Nr. 294 vom 27. August 1900, Seite 1179). Gottlieb
Müller, Rudolf Dürsteier, Rudolf Egli, Mathias Zimmermann, Gottlieb Lier,
Johannes Weber, Ferdinand Zollinger und Gottlieb Elmer sind aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschriften der drei
erstem sind damit erloschen. Der Vorstand wurde wie folgt neu bestellt: Ernst
Dürsteier, als Präsident; Paul Dürsteier, als Vizepräsident; Robert Schumacher,
als Aktuar, und Heinrich Schwilch, als Quästor; alle Landwirte, von und in
Grüningen. Als Beisitzer wurden gewählt: Albert Reimann, Metzger, von
Wald, in Grüningen; Karl Vögeli, Bäcker, von Oberhof (Aargau), in Grüningen,
und Ernst LütM, Landwirt, von Ausserbirrmoos (Bern), in Ottikon-Gossau.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar oder dem Quästor
zu zweien kollektiv für die Genossenschaft.

11. Juli. Schweizerische Lebeusversicherungs- und Rentenanstalt in.
Zürich (S. H. A. B. Nr. 175 .vom 25. Juli 1918, Seite 1214). Der Aufsichtsrat
dieser Genossenschaft hat Kollektivprokura erteilt an: Hans Howald, von
Thörigen (Bern), in Kilchberg (Zürich); Di-, jur. Walter Linsmayer, von
Mühlethurnen (Bern), in Zürich 2, und an Dr. Walter Zollinger, von Oetwil am See,
in Zürich 2. Die Zeichnung erfolgt je' zu zweien kollektiv.

Internationale Transporte, Kommission, Lagerhaus.
— 11. Juli. Die Firma Heinrich Syz-Schnorf in Zürich 7 (S. H. A. B.

Nr. 160 vom 5. Juli 1919, Seite 1190) verzeigt als Geschäftsnatur:
Internationale Transporte, Kommission und Lagerhaus.

12. Juli. Unter der Firma Carbozit A.-G. (Carbozit S. A.) (Carbozit
Ltd.) hat sich mit Sitz in Zürich und.auf unbestimmte Dauer am 12. Juni
1919 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist, in das
Gebiet der Brennstoffindustric einschlägige Patente und Verfahren zu erwerben,

auszuarbeiten oder zur Verwertung oder Ausbeutung zu übernehmen
sowie der Betrieb von hiermit, im Zusammenhang stehenden Geschäften aller
Art. Die .Gesellschaft kann insbesondere zur Erreichung des Gesellschaftszweckes

industrielle Unternehmungen errichten, sich an solchen beteiligen,-
auch kann sie sich im In- und Auslände an Gesellschaften ähnlicher Art
beteiligen sowie Niederlassungen im In- und Auslande errichten. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 160,000 und ist eingeteilt in 160 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat von 2—6 (gegenwärtig 5) Mitgliedern, evtl. eine
Direktion und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft
nach aussen; er bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, wie auch Drittpersonen,

welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sein
sollen, er bestimmt auch die Form der Zeichnung. Es führen Einzelunterschrift:
Der Präsident des Verwaltungsrates: Dr. Otto Rascher, Rechtsanwalt, von
Zürich, in Zürich 7, und der Delegierte: Arnold Haefeli, Ingenieur, von Müm-
liswil (Solothurn), in München (Richard Wagnerstrassc 27). Geschäftslokal:
Maneggplatz 5, Zürich 1.

12. Juli. Mechanische SeidenstoffWeberei in Winterthur in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 263 vom 5. November 1918, Seite 1737). Die Unterschrift
des Direktors Eduard Funk ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat- Eduard
Funk-Hauenstein, von uud in Winterthur, zum Vizedirektor ernannt. Derselbe
führt je mit einem Mitgliede des leitenden Ausschusses oder dem Direktor
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Feinweberei. — 12. Juli. Die Firma Friedrich Eimer in Wald (S. H.
A. B. Nr. 287 vom 6. Dezember 1916, Seite 1842) und damit die Prokuren
Daniel Elmer und Friedrich Elmer, Söhne, Feinweberei, ist infolge Hinschiedes
des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die
Firma «Friedrich Elmer's Söhne» in Wald erloschen.

Fein Webereien. — Daniel Elmer. Friedrich Elmer und Hans
Elmer, alle von Glarns und Wald (Zürich), in Wald, haben unter der Firma
Friedrich Elmer's Söhne in Wald eine Kollektivgcsellschaft eingegangen,
welche am l.Juli 1919 ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Firma «Friedrich Elmer» in Wald. Feinwebereien
(Etablissemente in Wald und Fischenthal). In der Kühweid.

Waren aller Art. — 12. Juli. Inhaber der Firma Max Kohn in
Zürich 6 ist Max Kohn-Padovani, von Kobas (Slavonien), in Zürich 6. Agenturen

in Waren aller Art. Volkmarstrasse 8.

Altmetalle. — 12. Juli. Die Firma Henri Hatt in Zürich 4 (S. H. A. B.
Nr. 24 vom 30. Januar 1917, Seite 166), Handel in Altmetall, ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Getreide und Futtermittel. — 12. Juli. Die Firma R. Picard
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 63 vom 5. März 1915, Seite 285) und damit die
Prokura Jules Picard, Sohn, Getreide und Futtermittel, ist infolge Assoziation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Picard & Co.» in
Zürich 1.

L e b e n s m i 11 e 1. R o h p r o d u k t e Getreide und Futtermittel.

— 12. Juli. Jules Picard, von Zürich, in Zürich 2, Christian Nauser,
von Maienfeld (Graubünden), in Zürich 2, und Raphael Picard, von Zürich, in
Zürich 2, hahen unter der Firma Picard & Co, in Zürich 1 eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche.am l.Juli 1919 ihren Anfang.nahm.
Unbeschränkt haftbare Gesellschafter sind: Jules Picard und Christian Nauser und
Kommanditär ist Raphael Picard, welchem Einzelprokura erteilt ist, mit dem
Betrage von Fr. 200,000 (zweihunderttausend Franken). Diese Firma
übernimmt Aktiven.und Passiven der bisherigen Firma «R. Picard» in Zürich 1.
Kommission-Import von Lebensmitteln und Rohprodukten, hauptsächlich in
Getreide und Futtermitteln. Werdmühlestrasse 5. Die Firma erteilt eine
weitere Einzclprokura an Wilhelm Kramer. von Zürich, in Zürich 7.

Artikel aus und Erzeugnisse für J apan und Amerika
usw. — 12. Juli. Unter der Firma E. Voegeli & Co. Aktiengesellschaft (E.
Voegeli & Co, Soctete Anonyme) (E. Voegeli & Co. Limited) hat sich mit Sitz
in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 23. Mai 1919 eine Aktiengesellschaft

gebildet Dieselbe bezweckt die teilweise Uehernahme und
Weiterführung des seit 31. Dezember 1909 unter der Firma «E. Voegeli & Co.» in
Zürich geführten Geschäftes: Import von Artikeln aus Japan und Amerika,
und zwar Kauf uud Verkauf sowie Export von Erzeugnissen der Schweiz für
Japan und Amerika. Die Gesellschaft kann sich ausserdem an allen kommerziellen

und finanziellen Operationen auch in andern Ländern beteiligen. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 400,000 (vierhunderttausend Franken) und -ist
eingeteilt in 400 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000. Offizielle
Publikationsmittel der Gesellschaft sind: Das Schweizerische Handelsamtsblatt
sowie eine in Yokohama erscheinende Zeitschrift, zurzeit «The Japan Advertiser,

Tokyo». Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,
ein Verwaltungsrat von 3—7 (gegenwärtig 4) Mitgliedern, das Direktionskomitee,

bestehend ans dem Präsidenten und den Delegierten des
Verwaltungsrates, evtl. eine Unterdirektion und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat

vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber. Die Mitglieder des Direktionskomitees

führen unter sich oder mit einem Mitgliede der Unterdirektion
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift; im übrigen bezeichnet der
Verwaltungsrat diejenigen weitem Personen, welche für die Gesellschaft noch
zeichnungsberechtigt sein sollen und bestimmt die Form der Zeichnung (Unterschrift

oder Prokura). Es führen Kollektivunterschrift: Der Präsident des
Verwaltungsrates: Jean Schenk, Kaufmann, von Schaffhausen, in'Pully bei
Lausanne; der Vizepräsident: Dr. Peter Gunzinger, Advokat, von und in
Solothurn, und die Delegierten: Ernst Voegeli, Kaufmann, von Oberdiessbach
(Bern), in Zürich 6, und Rene B. Ritter, Ingenieur-Direktor, von La Chaux-de-
Fonds, in Bern. Die Genannten zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.
Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 72, zur Werdmühle, in Zürich 1.. Die Gesellschaft

hat eine Zweigniederlassung in Yokohama.
12. Juli. Unter der Firma Concordia A.-G. für industrielle Unternehmungen

(Concordia S. A. pour entreprises industrielles) hat sich mit Sitz in
Zürich und auf unbestimmte Dauer am 23.Juni 1919 eine Aktiengesellschaft

gebildet. Zweck derselben ist Erwerb und Ausbeutung von
Erfindungen und Verfahren, Gründung von und Beteiligung an industriellen
Unternehmungen.. Das Aktienkapital beträgt Fr. 200,000. (zweihunderttausend
Franken) und» ist eingeteilt in 200 auf den Inhaber lautende Aktien zu je
Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt; es können indessen auch noch weitere Blätter benützt
werden. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von 2—5 (gegenwärtig 2) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; dessen Mitglieder führen
zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Verwaltungsrat
kann Kollektivprokura erteilen. Dem Verwaltungsrate gehören an: Edmund
Gams, Ingenieur, von Zürich, in Zürich 8, und Dr. jur. Fritz Flck, Rechtsanwalt,

von Zürich und Küsnacht, in Küsnacht bei Zürich. Kollektivprokura
ist erteilt an Dr. Armin Schweizer, Rechtsanwalt, von Zürich und Rafz, in
Zürich 6, und an Dr. Hans Meyer-Wild, Rechtsanwalt, von Zürich, in Zürich 7.
Alle Zeichnungsberechtigten zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.
Geschäftslokal: Seegartenstrasse 2. Zürich 8.

12. Juli. Unter der Firma «Klingerit» Aktlengeseilschaft (Socittg
Anonyme «Klingeritt) (Societä Anonitna «Klingerit») («Klingerit» Limited) hat
sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 25. Juni 1919
eine Aktiengesellschaft gehildet, welche die Fabrikation und den Vertrieb
der Original «Klingerit»- und der Original «Klinger»- Erzeugnisse
(allgemeiner Maschinenhau, Elektrotechnik und technische'Zubehörteile,
Dichtungsmittel) sowie die Beteiligung an der Erwerbung von
zweckverwandten Unternehmungen zum Zwecke hat. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 200.000 und ist eingeteilt in 200 auf den Inhaber lautende Aktien von
je Fr. 1000, volJeinhezahlt. Offizielles Puhlikationsorgan der Gesellschaft
ist das Schweizerische Handelsamtshlatt und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er
bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder sowie Drittpersonen, welche zur
Firmazeichnung berechtigt sein sollen, er bestimmt auch die Form der
Zeichnung. Es führen Einzelunterschrift: Der Präsident des Verwaltungsrates:

Siegfried Herzog, Ingenieur, von Zürich, in Zürich 7; der
Vizepräsident: Dr. jur. Heinrich Weisflog, Rechtsanwalt, von Zürich, in
Zürich 7. Geschäftslokal: Englischviertelstrasse 34, Zürich 7.

Bern — Berne — Ben«
Bureau Aarberg

Viehhandel. — 1919. 14. Juli. Inhaher der Firma Adolf Fuhrer
auf dem Werdthof, Gde. Kappelen, ist Adolf Fuhrer, Friedrichs sei.,
von Lauterhrunnen, auf dem Werdthof. Viehhandel.

Viehhandel. — 14. Juli. Inhaber der Firma Bendicht Sägesser
in Grossaffoltern ist Bendicht Sägesser, Bendichts sei., von Bannwil, in
Grossaffoltern. Viehhandel.

Metzgerei. — 15. Juli. Inhaher der Firma Jakob Weber in Aar-
herg ist Jakoh Weber, Samuels sei., von Niederried, in Aarberg. Betrieb
einer Metzgerei; im Städtchen.

Bureau Bern
12. Juli. Die Viehzuchtgenossenschaft Bümpliz & Umgebung, mit Sitz

in Bümpliz (S. H. A. B. Nr. 40 vom 18. Fehruar 1909, Seite 273, und
Verweisungen), hat in der Hauptversammlung vom 27. Januar 1916 am
Platze der ausgetretenen Gottfr. Bienz, Präsident, und Friedr. Dähler,
Kassier und Sekretär, neu gewählt: Christian Reber, von Schangnau,
Landwirt im Rehhag h. Bümpliz, als Präsident; Bendicht Schwah, von
Dotzigen, Landwirt in Bümpliz, als Vizepräsident; Christian Isenschmid,
Landwirt, von und in Bümpliz, als Kassier, und Christian Messerli, von
Kaufdorf, Landwirt in Bümpliz-Riedern, als Sekretär.

Bijouterie. — 14. Juli. Inhaberin der Firma Anna Ruof in Bern
ist Frl. Anna Elisa Ruof, von Oberried b. Briehz, in Bern. Bijouterie;
Christoffelgasse 7, his 1. Novemher: Brückenstrasse 7.

I
Bureau de Courtelary

Hötcl-buffetde 1 a gare. — 11 juillet. La maison Ed. Wymann,
exploitation de l'Hötel-huffet de la gare, ä Courtelary (F. o. s. du c. du 20 aoüt
1910, n° 215, page 1486),.est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau Interlaken
14. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Securitas, Schweizerische

Bewachungsgesellschaft, mit Sitz in Bern und Zweigniederlassungen
in Interlaken, Baden, Luzern, Basel-Stadt und Genf, hat in ihrer
Generalversammlung vom 7. März 1918 ihre Statuten revidiert. Für die
Zweigniederlassungen bestehen keine besondern statutarischen
Bestimmungen. Es wird auf die Publikation der Hauptniederlassung (S. H. A. B.
Nr. 70 vom 25. März 1918, Seite 477, und dortige Verweisungen)
verwiesen. Präsident der Gesellschaft ist nunmehr Karl Friedrich Hermann
Ludwig-Studer, Handelsmann, von und in Bern; Vizepräsident-: Adolf
Jost, von WaDgen a. A., Polizeikommandant in Bern, und Generaldirektor
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der Gesellschaft ist Alfred Geiser, von Langenthal, wohnhaft in Bern,
bisheriger. Dieselben sind einzig zur Einzelzeichnung für die Hauptniederlassung

und die Filialen berechtigt. Geschäftslokal: Höheweg.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
14. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Ersparniskasse ,des

Amtsbezirks Signau, mit Sitz und Domizil in Langnau, hat am 28. April
1918 eine partielle Revision ihrer Statuten vom 12. März 1899
vorgenommen, durch welche die im S. H. A. B. Nr. 85 vom 8. März 1900,
Seite 343, pnblizierten Bestimmungen in folgenden Punkten abgeändert
werden: Die persönliche Haftbarkeit eines jeden Genossenschafters über
seinen Stammanteil hinaus wird von Fr. 200 auf Fr. 400 erhöht. Die
Mitgliederzahl des Verwaltungsrates wird von 11 auf 13 erhöbt, wogegen
die Institution der Suppleanten in Wegfall kommt. Die Direktion
(Vorstand) besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten und dem Sekretär
des Verwaltungsrates; der Vizepräsident wird also nicht mehr aus der
Mitte des Verwaltungsrates gewählt. Beamte der Kasse sind nur noch der
Zinsrodelverwalter und der Kassier. Die Unterstützung wohltätiger oder
gemeinnütziger Anstalten und Unternehmungen aus dem jährlichen
Reingewinn ist nicht mehr auf den Amtsbezirk Signau beschränkt.

Bureau de Neuveville
Boulangerie, patisserie. — 14 juillet. Le chef de la maison

Paul Cosandier ä Neuveville est Paul Cosandier, boulanger, originaire
de Neuveville et Ligniöres, demeurant ä Neuveville. Boulangerie, patisserie.

Epicerie, mercerie. — 14 juillet. Le chef de la maison Emilie
Bourgulgnon ä Neuveville est dame Emilie Bourguignon, nögociante. de
et ä Neuveville. Epicerie, mercerie.

Bureau de Saigneligier (district des Franches-Montagnes)
Constructions et installations. — 14 juillet. Le chef de

la maison Ernest Gogniat, aux Emihois, est Ernest Gogniat, fils de Justin,
originaire de Lajoux, domicilii aux Emibois, entrepreneur. Entreprise de
constructions et d'installations.

Lozern — Lucerne — Lucerna
1919. 10. Juli. Die Firma J. Hammer-Barth, Droguerie Kleinstadt,

Drogerie und Farbwaren, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 23 vom 18. Januar 1906,
Seite 90), ist infolge Verkaufs des Geschäfts und Verzichts des Inhabers
erloschen.

10. Juli. Inhaber der Firma Paul Baechler-Graf, Drogerie Kleinstadt in
Luzern ist Paul Baechler-Graf, zuständig in Brunstadt (Oberelsass), wohnhaft
in Luzern. Drogerie und Farbwaren. Pfistergasse 13.

11. Juli. Der Verein unter dem Namen Artillerie-Verein der Stadt Luzern,
mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 212 vom 28. Juli 1896, Seite 875 und dortige
Verweisung), bat in seiner Generalversammlung vom 17. Juni 1919 beschlossen,
sich im Handelsregister streichen zu lassen.

11. Juli. Käsereigenossenschaft von Hochdorf, mit Sitz in Hochdorf (S. H.
A. B. Nr. 147 vom 7. April 1905, Seite 585 und dortige Verweisung). An der
Genossenschaftsversammlung vom 17. Juli 1908 wurden an Stelle von Peter
Btihkaaam und Candid Weber in den Vorstand gewählt: Jakob Ottiger, Landwirt,

von und in Römerswil, und Theodor Estermann, Landwirt, von und in
Hochdorf. Ferner wurde gemäss Beschluss der Genossenschaftsversammlung
vom 29. April 1918 an Stelle des vom Vorstande ausgeschiedenen Theodor
Estermann gewählt: Josef Sticher,Sohn, Landwirt, von und in Hochdorf.
Von den Genannten ist keiner unterschriftsberechtigt.

12. Juli. Der Verein unter dem Namen Feldmusik-Gesellschaft
Grosswangen, mit Sitz in Grosswangen (S. H. A. B. Nr. 45 vom 21. Februar 1911,
Seite 278 und dortige Verweisung), hat in seiner Generalversammlung vom
25. Juni 1919 beschlossen, sich im Handelsregister streichen zu lassen.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1919. 12 juillet Renö-Benoit Ritter s'est retire de la sociöte en nom eollec-
tif Ph. Weck et Cie, Sociötö pour l'Injection des Bois, ä Fribourg (F. o. s. du c.
du 14 octobre 1902. n° 367, page 1465, et du 29 mai 1914, n° 124, page 923).
Antonin Weck, de Fribourg, y domicilii, est entre comme associe.

Bureau Murten (Bezirk See)
Rohtabake. — 9. Juli. Friedrich Zürcher, von Trub (Bern), in

Murten, und Jakob Gaberell,. von und in Altavilla, haben unter der Finna
Zürcher & Cie. in Murten eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit
dem Eintrage ins Handelsregister beginnt. Handel mit Rohtabaken.

Primeurs. — 12. Juli. Inhaber der Firma Herrmann Schneider in
Murten ist Herrmann Schneider, Sohn des Johann, von Signau, in Murten.
Primeurs.

Solothnn — Solenre — Soletto
Bureau Ölten

Grabsteingeschäft und Kunststeinfabrikation. —-
1919. 12. Juli. August Wunderli, von Meilen (Kt. Zürich), und Ernst Hübscher,
von Seedorf (Kt. Bern), beide wohnhaft in Ölten, haben unter, der Firma
Wunderli & Hübscher in Ölten eine Kollektivgesellschaft eingegangen^ welche
am 1. Mai 1919 begonnen hat. Grabsteingeschäft und Kunststeinfabrikation.
Kirchgasse Nr. 59.

Bureau Stadt Solothum
7. Juli. Unter der Firma Handeisaktiengesellschaft Hages (Socittö

anonyme de commerce Hages) (Commercial Limited Hages) hat sich mit
Sitz und Gerichtsstand in Solothurn eine Aktiengesellschaft gegründet,
welche Handelsgeschäfte aller Art für eigene und fremde Rechnung
bezweckt. Die Gesellschaftsstatuten sind am 4. Juli 1919 festgestellt worden.
Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr. 50,000, eingeteilt in 10 Aktien zu je Fr. 5000. Die Aktien
lauten auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern. Die
Verwaltung besteht aus 1—2 Mitgliedern. Derzeit ist nur ein einziges
Verwaltungsratsmitglied, welches rechtsverbindlich für die Gesellschaft
zeichnet. Verwaltungsratsmitglied ist Eduard Pfister, Eduards, Kaufmann,
von und in Solothurn. Geschäftslokal: Nikiaus-Konradstrasse 146.

Holzhandel. — 10. Juli. Aus der Natur des Geschäftes der
Einzelfirma H. Hess, Wagnerei, Schmiede und Holzhandel, in Solothurn
(S. H. A. B. Nr. 250 vom 25. Oktober 1917, Seite 1696), ist Wagnerei
und Schmiederei, gestrichen worden. Neue Geschäftslokale: Bielstrasse
Nr. 36 und 40.

Ebaucbes. — 10. Juli. Josef Luterbacher, von Steinhof und
Solothurn, Fabrikant, inSolothurn, und Fritz Oswald, von Oberhofen (Kanton
Bern), Techniker, in Solothnrn, haben unter der Firma Luterbacher & Cie.
in Solothnrn eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli
1919 begonnen hat. Ebauchesfabrik; Bielstrasse Nr. 29.

Schmiede. — 10. Juli. Inhaber der Einzelfirma Emil Hess in
Solothurn ist Emil Hess, von Märstetten (Thurgau), in Solothurn. Schmiedegeschäft;

Bielstfasse Nr. 34.
Wagen bau. — 10. Jnli. Inhaber der Einzelfirma Arnold Hess in

Solothnrn ist Arnold Hess, von Märstetten (Kt. Thurgau), Wagenbauer,
in Solothurn. Wagenbau; Bielstrasse Nr. 34.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Ciltä
Telephonadressbuch. — 1919. 5. Juli. Inhaber der Finna

A. Ferdinand Gemperle in Basel ist Arthur Ferdinand Gemperle, von Ober-
uzwil (St. Gallen), wohnhaft in Basel. Verlag des «Telo», Telephonadressbuch
für die Stadt Basel. Güterstrasse 275.

Lederhandlung. — 10. Juli. Die Firma Gebr. C. & F. Winter in
Basel (S. H. A. B. Nr. 48 vom 26. Februar 1916, Seite 307), Lederhandlung
en gros, erteilt eine weitere Einzelprokura an Ralph Erik Winter, von Luzern,
wohnhaft in Basel.

10. Juli. Die Genossenschaft unter dem Namen Verband der Spengler-
meister und Installateure des Kantons Basel-Stadt in Basel (S. H. A. B. Nr. 134
vom 12. Juni 1917, Seite 947) (Zusammenschluss der Spenglermeister und
Installateure zur Wahrung gemeinsamer Berufsinteressen) hat in der
Generalversammlung vom 17. März 1919 seine Statuten revidiert und dabei folgend"
Abänderung der im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen
getroffen: Die Generalversammlung kann mit Mehrheitsbeschluss ausserordentliche

Beiträge sowie die Aenderung des Jahresbeitrages beschliessen, es ist
dabei zulässig, dass die ausserordentlichen Beiträge und der Jahresbeitrag nach

• Massgabe der ausbezahlten Lohnsummen festgesetzt werden. Die übrigen
Punkte der Publikationen sind unverändert geblieben. Aus dem Vorstande der
Genossenschaft ist Ernst Lotze ausgeschieden und damit dessen Unterschrift
als Kassier erloschen. An dessen Stelle ist in den Vorstand lmd zum
nunmehrigen Kassier gewählt worden: Theophil Oser-Ernst, Spenglermeister, von
und in Basel. Derselbe ist befugt, kollektiv mit einem der andern zur kollektiven

Zeichnung berechtigten Mitglieder namens der Genossenschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

Fabrikation und.Export von Geweben. — 11. Juli. Gustav
Rebsamen-Christen und Walter Albert Rebsamen, Sohn, beide von und in
Basel, haben unter der Firma Rebsamen & Cle in Basel eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 11. Juli 1919 begonnen hat. Gustav
Rebsamen-Christen ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Walter Albert
Rebsamen, Sohn, ist Kommanditär mit dem Betrage von fünftausend Franken
(Fr. 5000) und erhält zugleich die Prokura. Fabrikation und Export in
Geweben. Spalenring 141.

Pharmazeutische, chemische, kosmetische und
diätetische Produkte, Nährpräparate. — 11. Juli. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma Gaba A. G. (Gaba S. A.) (Gaba Ltd.) in Basel
(S. H. A. B. Nr. 301 vom 26. Dezember 1917, Seite 2007), Herstellung und
Vertrieb pharmazeutischer, chemischer, kosmetischer und diätetischer
Produkte und von Nährpräparaten im Inland und im Ausland, hat in der
Generalversammlung vom 14. Juni 1919 ihre Statuten revidiert. Die im Schweizerischen
Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen sind dadurch nicht verändert worden.

11. Juli. Unter dem Nainen Cafader-Stiftung besteht in B a s e 1 eine von
der Aktiengesellschaft Cafader & Co. A. G. (Cafader & Co. S. A.) in Basel
errichtete Stiftung, welche den Zweck hat, aus dem Stiftungsvermögen und
dessen Zinsen an die Angestellten und Reisenden der Firma Cafader & Co.
A. G. Zuwendungen zu entrichten. Die Stiftungsurkunde ist datiert vom
2. Juli 1919. Stiftungsorgan ist die Firma Cafader & Co. A. G., und zwar
vertreten durch dieselben Personen, welche laut Handelsregistereintragung
für die Firma zeichnungsberechtigt sind. Es sind dies gegenwärtig: Der
D*legierte des Verwaltungsrates: Fritz Cafader-Schläpfer, Kaufmann, von und in
Basel, mit Einzelunterschrift; die Prokuristen: Ferdinand Brodmann, von und
in Basel; Adolf Wehrli, von und in Basel; Paul Finkbeiner, von Les Verrieres
(Neuenburg), wohnhaft in Basel; Albert Furier, von Bubendorf (Baselland),

* wohnhaft in Basel; Adolf Weber, von Rothrist (Aargau), wohnhaft in Basel,
mit Koliektivunterschrift zu zweien.

11. Juli. Der Verein unter der Firma Akademischer Alpenklub Basel in
Basel (S. H. A. B. Nr. 115 vom 17. Mai 1918, Seite 795) (Vereinigung der
Akademiker der Universität Basel zur Förderung des Berg- und Skisports) hat
seinen zeichnungsberechtigten Vorstand bestellt wie folgt: Präsident: Erwin
Treu, cand. med.; Aktuar: Hans Schnyder, cand. jur., beide von und in Basel,
welche die rechtsverbindliche Einzelunterschrift fuhren. Die Unterschriftsberechtigung

der bisherigen Vorstandsmitglieder Emil Dickenmann, bisher
Präsident, und Max Hosch, bisher Aktuar, ist erloschen. Das U0mi7.il des
Vereins befindet sich nunmehr Aeschenvorstadt 55.

Chemische Produkte, industrielle Bedarfsartikel.
— 11. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Walter & Bonnet» in
Basel (S. H. A. B. Nr. 186 vom 7. August 1918, Seite 1275), Handel und
Fabrikation in chemischen Produkten; Handel in industriellen Bedarfsartikeln, hat
sich aufgelöst und tritt in Liquidation; die Liquidation wird unter der Firma
Walter & Bonnet in Liq. durch Leon Bösinger-Schill, Kaufmann, von und in
Basel, als Liquidator, besorgt.

11. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Eidgenössische Bank
(Actiengesellschaft) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 74 vom 28. März 1919, Seite
523), Bankgeschäft, hat für ihre Zweigniederlassung in Basel
Kollektivprokura erteilt an Theophil Joseph Brunner. von und in Basel, in der
Weise, dass derselbe befugt ist, mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten
kollektiv per procura für das Comptoir Basel zu zeichnen.

Stempelfabrik. — 12. Juli. Die Firma Memmel & Cle in Basel (S. H.
A. B. Nr. 100 vom 1. Mai 1914, Seite 742), Stempelfabrik, hat ihr Geschäftslokal

verlegt nach Bäumleingasse 6.
12. Juli. Die Firma Emil Dettwiler, Integral-Stanzwerke Basel in Basel

(S. H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1919, Seite 171), Massenfabrikation von
Stanzartikeln, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

SchaU'haiiseii — ScbalThon.se — Sciaiiiiva
Material- und Drogeriewaren. — 1919. 12. Juli. Die Finna

G. Sigg-Brändli, Handel en gros mit Material- und Drogeriewaren, in Schaffhausen

(S. H. A. B. Nr. 138 vom 24. Dezember 1883, Seite 990), ist infolge
Liquidation des Geschäftes erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Gewebe für Stickereizwecke. — 1919. 12. Juli.

Inhaber der Firma Emil Bärlocher in St. Gallen O ist Emil Ferdinand Bärlocher,
von und in St. Gallen. Kommissionsagent für englische Gewebe für Stickereizwecke.

Dufourstrasse 7.
12. Juli. Drahtseilbahn Ragaz-Wartenstein, Aktiengesellschaft mit Sitz

in Ragaz (S. H. A. B. Nr. 91 vom 21. April 1915, Seite 544/545). Die
Unterschrift des bisherigen Präsidenten des Verwaltungsrates Arnold Schwarzenbach

ist erloschen. An dessen Stelle wurde gewählt: Otto Liechti, Generalagent-,

von Signau (Bern), in Zürich. Derselbe führt einzeln die rechtsverbindliche
Unterschrift.

12. Juli. Schweizerischer Bankverein (Sociötö de Banque Suisse) (Societä
di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), mit Gesellschaftssitz in Basel
und Geschäftssitz in S t G a 11 e n C (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1919,
Seite 18). Fritz Wacker ist als Mitglied der Direktion Basel zurückgetreten.'
Seine Unterschrift für die Gesellschaft ist somit erloschen. Der Verwaltungsrathat zu einem weitern Direktor am Sitze Basel ernannt: den bisherigen.
Vizedirektor Carl Schumacher, von und in Basel, und ihm auch die Kollektivunterschrift

für den Sitz St. Gallen erteilt.
12. Juli. Viehzuchtgenossenschaft St Peterzell-Dicken, mit Sitz in St. Peterzell
(S. H. A. B. Nr. 275 vom 23. November 1917, Seite 1844). Aus dem .Vor-
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stände sind der Präsident Jean Reich, der Kassier Johannes Naef und Emil
Waespe ausgeschieden. An deren Stelle wurden-neu in den Vorstand gewählt:
Albert Naef, Landwirt, von Mogelsberg, in Neudicken, zugleich Kassier;
Glösadius Bleisch, Landwirt, von Mels, in Reggli, und Nikolaus Kuratle, Armen-
vätöf, von 'Nesslau, in St. Peterzeß. Präsident ist das bisherige Vorstandsmitglied

' Jacob Näf, Bauer und Wirt, von Mogelsberg, in St. Peterzell. Der
Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier.

tiraubüodea — Grisons — Grigiuni
1919. 10. Juli. Die Firma Tuchfabrik Truns, Tuor & Staudemann, mit

Hauptsitz in Zofingen und Filiale in Truns (S. H. A. B. Nr. 195 vom
I. August 1912, Seite 1398), erteilt Prokura für die Zweigniederlassung in
"Bruns an Thomas Alois Baselgia-Tuor, von Somvix-Rabius, wohnhaft in
Rabiüs.

P an etter i a e gen er i alimentari. — lOlugüio. La ditta Cesare
La^di fti. Giovanni, panificio, a Poschiavo (F. u. s. di c. n° 9 del 13 gennaio 1909,
pag. 61), viene cancellata in seguito alia morte del proprietarlo. L'attivo e il
pässivo viene assunto dalla ditta «Eredi fu Cesare Lardi», a Poschiavo.

Vedova Celestina Lardi e i suoi figli Giovanni, Ugo, Margherita, Gabriele,
Maria e" Anna Lardi, tutti di Poschiavo e domiciliati a Le Prese-Poschiavo,
hahno conBtituito sotto la ditta Eredi fu Gesare Lardi, una societä in uome
collettivo, la quale ha incominciato il 1° gennaio 1919. La ditta ha assunto
l'attivo e il passivo della cessata ditta «Cesare Lardi fu Giovanni», a
Poschiavo. A rappresentare la ditta sono autorizzati soltanto i soci vedova
Celestina Lardi e Giovanni Lardi. Panetteria e negozio di generi alimentari.
Ost93> 'D® 727.

10. Juli. «St. Moritzer Bank A.-G.» in St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 58 vom
II. März 1915, Seite 319). Die Aktiengesellschaft hat sich infolge Abtretung
der Bank an die Schweizerische Volksbank aufgelöst. Die liquidation wird
unter der Firma St Moritzer Bank A.-G. in Liq. durch den bisherigen
Verwaltungsrat durchgeführt. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen je zu
zweien kollektiv: Der Präsident: Florian Grand, Privatier, vor, Remüs, in
Samaden; Oberst Christian Gartmann, Gemeindepräsident, von und in.
St Moritz, und Obert Emil Thoma, Hotelier, von Amden, in St. Moritz. Die
Firmaunterschiift des Geschäftsführers Carl Nater und die an Caspar König
und Hans Färber erteilte Kollektivprokura sind erloschen.

11. Juli. Der Verein unter dem Namen Velo-Club Chur in Chur (S. H.
A. B. vom 24. März 1910, Seite 539) verzichtet gemäss Beschluss der
Generalversammlung vom 1. Juli 1919 auf die Eintragung und wird daher im Handelsregister

gestriehen.
11. Juli. Die Bündnerische Kreditgenossenschaft, Genossenschaft mit Sitz

in Chur (S. H. A. B. Nr. 94 vom 19. April 1919, Seite 674), hat in ihrer
Generälversammlung vom 10. Juli 1919 die Statuten revidiert. Eine Aendenmg der
bisher publizierten Bekimmungen ist dadurch nicht eingetreten.

Wein und Kolonialwaren. — 11. Juli. Die Firma Karst &
Salzgeber, Wein und Kolonialwaren, in Chur (S. H. A. B. .Nr. 172 vom
28. April 1906, Seite 685), ist infolge Auflösung der Kollektivgesellschaft nach
beendigter liquidation erloschen.

Augu — Argarle — Arger!»
Bezirk Baden

Baugeschäft, Sägerei, Zimmerei, Schreinerei.—1919.
14. Jtili. Hans Hirt, Baumeister, von Lauffohr, in Vogelsang bei Turgi,
Karl Pfister, Käufmann, von Densbüren, in Wohlen, Friedrich Hirt,
Käafmann, von und in Lauflehr, und Hans Nussbaum, Zimmerpolier,
vda und fn Lauffohr. haben unter derFirma Hs. Hirt & Cle. in Vogel-,
sang bei Turgi, Ode. Oebenstorif, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
GfesOHsehslfter ist Hans Hirt. Kommanditäre sind: Karl Pfister mit dem
Betrage von dteissigtausend Franken (Fr. 30,000), Friedrich Hirt mit
dein Betrage von fönfzehntausend Franken (Fr. 15,000) und Hans Nuss-
bäiim mit dem Setrage van zehntausend Franken (Fr. 10,000). Baugescbäft
und Sägerei, mech. Zimmerei and Schreinerei.

Tuchversand. — 14. Juli. Inhaber der Firma Albert Eckert in
Wettingen ist Albert Eckert, van Leuggern, in Wettingen. Tuchversapd;
Landstrasse Nt. 37.

14. Juli. Die Firma Aktiengesellschaft Brown, Bovert A Cle. in Baden
(S. H. A. B. 1918, Seite 1308) erteilt Kollektivprokura an Adolf Meyer,
Ingenieur, von und in Zürich.

Bezirk Bremgarten
17. Juni. Unter der Firma Darlehenskasse Sarmenstorf hat sich

gemäss Statuten vom 11. März 1918 eine Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz in Sar-
menstorf. Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren Mitgliedern die
zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu
beschaffen, jedermann Gelegenheit zu geben, seine müssig liegenden Gelder
verzinslich anzulegen sowie eiD unteilbares Genossenschaftsvermögen
anzusammeln. Es dürfen Gelder der Genossenschaft zu gemeinschafliehen
Einkäufen für die Genossenschaft verwendet werden, jedoch nur unter der
Bedingung, dass jeder Genossenschafter sich verpflichtet, entweder die
Ware nach Empfang sofort zu bezahlen oder, sofern und soweit der
Vorstand gemäss Art. 17, Lit. c, der Statuten seipg Zustimmung hierzu gibt,
die Schuld als Darlehen anzuerkennen und sicherzustellen. Mitglieder
der Genossenschaft können nur solche Personen werden, welche in bürgerlichen

Ehren und Rechten stehen, selbständig handlungsfähig, kreditfähig
und bei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind und in der
Gemeinde "armenstorf ihren Wohnsitz haben. Auch juristische Personen
(Korporationen. Genossenschaften, Vereine) können Mitglieder werden.
Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich: a) eine schriftlich
unterzeichnete unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden
Statuten; b) Aufnahme durch VorstandsbwMuss; c) Eintragung in die
Liste der Genossenschafter beim Handelsregister. Gegen Verweigernng der
Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet,
welcher endgültig entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der
Aufnahme «in Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereips zu entrichten, dessen
Höhe die Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 100
nach Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für pile ordpungsmässigen
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und
solidarisch zu haften, die Genossenschaftsstatutep zu beobachten und das
Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung zu w.ahren. Ein Mitglied
kann sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während
der Dauer der Mitgliedschaft von der Genossenschaft nicht ausbezahlt,
noch im geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Die
einbezahlten Raten des Geschäftsanteils bilden das Geschäftsguthaben eines
Mitgliedes; dieses wird binnen 6 Monaten nach dem Erlöschen der
Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die Mitgliedschaft erliscfct, und zwar immer
mit Sebluss des-Geschäftsjahres: durch Wegzug aps den). Vereinsbezirk,
durch Todesfall, durch wenigstens dreimonatige Kündigung von seiten eines
Mitgliedes oder von seiten der Genossenschaft, bzw. Ausschluss Ausschluss
kann erfolgen gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder
vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3 der Statqtep) verlieren, gegpp die statnten-
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gemässen und reglementarischen Grundsätze der Genossenschaft handeln
oder wegen pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen. Gegen den
Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet,
welcher endgültig, entscheidet. Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz
muss in summarischer Zusammenstellung enthalten: I. Die Aktiva, und
zwar: a) den Kassabestand am Jahresschluss; b) die Wertpapiere, zum
Tageskurs angesetzt; c) die Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen
Arten nach Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen; d) den Wert
der Mobilien und Immobilien; e) das Guthaben anfausstehenden und
Stückzinsen am Jahresschluss. II. Die Passiven, und zwar: a) die etwaige
Mehrausgabe am Jahresschluss; b) die Geschäftsscbulden nach ihren
verschiedenen Arten; c) die Geschäftsguthaben der Genossenschafter; d) den
Reservefonds; e) die schuldigen Stückzinse am Jahresschluss. Der Ueber-
schuss der Aktiva über die Passiva bildet den Reingewinn, der Ueber-
schuss der Passiva über die Aktiva den Verlust der Genossenschaft. 50 %
des Reingewinns werden zum vorans dem Reservefonds überwiesen. Voa
den übrigen 50 % setzt die Generalversammlung den Zins für die
einbezahlten Geschäftsanteile fest. Der Zins darf aber 5 % nicht überschreiten.
Der Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds die
Höbe des Betriebskapitals erreicht, so beschliesst die Generalversammlung,
wieviel Prozent vom Reingewinn demselben ferner zu überweisen sind.
Der Rest kann, nach Ahzug von höchstens 5 % Zins für die Geschäftsguthaben,

ganz oder teilweise nach Beschluss der Generalversammlung zu
landwirtschaftlichen und .gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit

der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres
an den Geschäftsanteil sind nicht zinsbereebtigt. Der Reservefonds bleibt
unter allen Umständen Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder haben
persönlich keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen.
Derselbe dient in erster Linie zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz
sich ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird
der Fehlbetrag nach KopfzahJ verteilt, von den Geschäftsguthaben
abgeschrieben una eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) der Vorstand von 5 Mitgliedern; b) der
Kassier; c) der Aufsicbtsrat von 5 Mitgliedern; d) die Generalversammlung.

Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führt der Präsident mit eiqem der übrigen Mitglieder des Vorstandes zn
zweien kollektiv. Als zeächnungsberecbtigtes Mitglied ist der Aktuar
bestuppat worden. Präsident ist Josef Baur, Landwirt; Vizepräsident ist
Valentin Kündig, Depothalter; Aktuar ist Josef Widmer, Potizeikassep-
yerwpUer; Beisitzer sind: Alois Keller, Genaeindeschreiber, und Anton
Hupp, Metzger; alle voq und in Sarmenstorf.

Bezirk Lenzburg
12. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Aarg.

Pferde-Versicherungsgesellschaft in Lenzburg (S. H. A. B. 1913, Seite 886) hat in ihrer
Generalversammlung vom 30. September 1917 die Statuten teilweise revidiert
Mit Bezug auf die publizierten Tatsachen, welche die Statuten betreffen, sind
dabei jedooh keine Aenderungen vorgenommen worden.

Bezirk Muri
14. Jpli. Die Genpsseps.chaft unter der Firma VSfegfSfvecfprgdpg Stas

ip SJps, Gde. Meiepberg (§. H- A. B. 1907, Seite 2GÜ5), bat an stelle
VPP Eduard Staub zpm Beisitzer gewählt: Josef Bjpyer-Vppdera,
Kaufmann, vpp Bremgarten, in Sins.

Thurau, -1919., 9- Juli.' Di© Firpip,, Cigqrertt^ilpbrik Breitlingen R. $9&x&prgßr,
Zigarettenfabrikation, .Tabakfabrik, in Kreuzlingen (§. H. A. B. Nr. 74 ypm
30. März 1914, Seite 540), ist. infolge Verkaufs des Geschäftes erios.chf®-

Käserei und Schweinemast. — 9. Julh Inhaber der Firipa
Otto Siegenthaler in Strass, Gde. Niederwil, ist Otto Siegenthaler, von Trub
(Kt. Bern), in Strass. Käserei und Schweinemast

Käserei und Schweinemast. — 10. Juli. Die Firma Johann
Gottfried Wiedmar, Käserei und Schweinemast, in Strass-Niederwil (S. EL
A. B. Nr. 135 vom 14. Juni 1915, Seite 822 und Verweisung), ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Säger.ei, Holz- und Futterwarenhandel; Fuhrhalte
r e i. — 10. Juli. Die Firma Joh. U. Keller in Berlingen (S. H. A. B. Nr. 320

vom 23. Dezember 1913, Seite 2252) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Jean und Walter Keljer, beide von und in Berlingen, haben untpr der
Firma Gebr, Kepler ip Bprlhlgep eine Kollektivgesellschaft eingßgang3p,: welche
am l.Juni itji.9 begonnen hat und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Joh. U. Keller», übernimmt. Sägerei, Holz- und Futterwärenhandel, Fuhx-
haJterei. Zur Obenniihle.

Giesserei und Maschinenfabrik. — 10. Juli.. Die von der
Firma Arthur Rieter, Giesserei und Maschinenfabrik, in Steckborn (S. H. A. B.
Nr. 272 vom 19. November 1918, Seite 1799), an Willy Bächtold erteilte
Prokura ist erloschen.

10. Juli. Der Verein unter dem Namen Stadtmusik Frauenfeld in Frauenfeld

(S. H. A. B. Nr. 2 vom 2. Januar 1908, Seite 8) verzichtet auf die Eintragung

im Handelsregister und wird daher gelöscht.
Textilrohprodukte. — 11. Juli. Inhaber der Firma Fritz Stell in

Ermatingen ist Fritz Steil, deutscher Staatsangehöriger, in Ermatingen. Agentur
in Textilrohprodükten.
12. Juli. Nachstehend verzeichnete Finnen werden infolge Konkurs der

Inhaber von Amtes wegen gelöscht:
Spezereien, Bäckerei, Wirtschaft. — 0. Rüber, Spezerei-

waren, Bäckerei und Wirtschaft, in Wittenwil (S. H. A. B. Nr. 307 vom 8.
Dezember 1913, Seite 2159).

Mechanische Werkstätte, Sägerei, Holzhandlung.
— Gebr. Herzog, mechanische Werkstätte, Sägerei und Holzhandlung, in
Egnach und Zweigniederlassung in Gemmertshausen-Romans-
h o r n (S. H. A. B. Nr. 229 vom 14. August 1896, Seite 944).'

Tessip — Tessin — Ticino
üfficio di Locarno

Macelleria, salsamenteria e generi divers i. — 1919.
11 luglio. La societä in nome collettivo Coniugi Tatarletti-Buetti, macel-
leria, salsamenteria e generi diversi, in Muralto (F. u. s. di c. 21 agösto
1899, n° 268, pag. 1079), si ä scialt» per decesso del socie Giuseppe
Tatarletti e cessione dell'azienda commerciale; la liquidazione fu giä
effettuata e perciö detta societä viene cancellata dal Registro di commercio.

üfficio di Lugano
14 luglio. Si ä costituita in Lugano un* a s s o c j a z i o n e a

sensi degli art. 60 e relativi del C. c. s. col nome di Syndacgto de) Padroni
Plttorl, Tappezzlerl e Vetrai del Canto ne Tlclno, con sede in L u.ga n-o e
con durata illimitata. Scopo principale dell" assoeiazione ä di migliprare
le sorti-dpll'iodustria e di tutelare gli intepessi degli associati, a norma
dello statuto in data 27 marzo 1919. Possopo far parte della soeipfä i
padropj pjttori, tappezzieri e vetrai stpbilitj nel Cantone Ticino che non
fanno. pgjte di alcuna organizzazione operaia. La domanda di.amp^is^jpne



18. vn. 1919 N°I7I - 1273

deve essere fatta per iscritto e su di easa decide l'assemblea a maggio-
rapza sempliee dei present!. Ogni soeio puö ritirarsi mediante preavvis#
scrijbto e motivato, dato almeno 3 mesi prima del la scadenza dei tre'
anni stabiliti. II socio demissionario dovrA essere in regola coi paga-
menti statutari. Ogni socio, o ditta associata, dovrä versare una tässa
d'entrata di fr. 10 ea un contributo annuo da determinarsi dall' assemblea.
Gli impegni dell'associazione sono garantiti esclusivamente dai fondiso-
ciali, esclusa quindi qualsiasi responsabiiitä personale degli associati. II
socio espulso o demissionario non poträ vantare alcun diritto sul
patrimonii dell'associazione. Organi dell' associazione sono: l'assemblea gene-'
rale dei soci, le assemjblee delle sezioni, il comitato direttivo, i revisori.
II comitato direttivo, composto dai rappresentante di ogni sezione, am-
ministra l'associazione, la quale A validamente impegnata verso i terzi
solo con la firma collettiva del presidente e del segretario. Sono previste
sezioni uelle seguenti localitä: Cbiasso, Mendrisio, Lugano, Bellinzona.
e. Locarno. Attuale presidente A Angelo Bassi, di ed in Lugano
domiciliate, pittore; segretario A Pietro Cattaneo, di Bedigliora, in Lugano,
pittore.

Renenburg — Neaebätel — Nenehätel
Bureau de La Chaux-de-Fondt

1919.24 juin. La sociAtA en nom collectif Picard et Hermann, Alexora
Watcb Co., fabrication et commerce d'horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. des 16 juillet 1912, n* 180, et 28 juin 1916, n° 149). mo-
difie sa raison sociale qui sera dAsormais: Picard, Hermann et fils, Fa-
brlque de montres Alexora (Alexora Watch Manufactory). Paul Hermann,
fabricant d'horlogerie. originaire de Landeron-Conabes (Nenehätel), domicilii

ä La Chaux-de-Fonds, est entrA comme associA indifiniment
responsable dans la dite sociAtA.

Horlogerie. — 4 juillet. Le chef de la maison Emile Joly flls,
A La Chaux-de-Fonds, est Emile Joly, fils d'Alphonse, originaire du Noir-
mont, domicilii A La Chaux-de-Fonds. Achat, vente et fabrication
d'horlogerie soignee, ainsi que tout ce qui se rapporte ä cette branche. Cette
maison a repris l'actif et le passif de la maison «E. Joly fils et Co»
dissonte. Rue du Doubs n° 155.

Horlogerie. — 8 juillet. Le chef de la maison Alfred H. Moore,
A La Chaux-de-Fonds, est Alfred Henry Moore, de Born at Leamington
(Angleterre), domicilii ä La Chaux-de-Fonds. Achat, vente, commission,
et fabrication d'horlogerie; Rue Leopold Robert n° 66. Cette maison a
AtA fondAe je 1er juillet 1919.

Bureau du Locle
7 juillet. La sociAtA anonyme Terasse Watch Co, S. A.

fabrication, vente et commerce d'horlogerie, au Locle (F. o. s. du c. des
11 dAcembre 1901, n° 412, page 1646; 27 septembre 1910, n° 247, page
1684, et 17 aoüt 1918, n° 159, page 1332), a, dans ses assemblies gAnA-
rales extraordinaires des 30 mai et 4 juillet 1919, revisA ses Statuts et
apportA les modifications suivantes aux faits antirieurement publiAs: Le
capital social a AtA _portA & cinq cent mille francs (fr. 500,000)», divisA
en mille actions de cinq cents francs (fr. 500) chacune. Les actions sönt
nomtnatives.

' Genf — Genive — Glnero
Droguerie et fabrique de vernis. — 1919. 10 juillet. La

raison Jacq. Galspin, A Genire (F. o. s. dp c. du 21 juin 1913, page
1156), est radiie ensuite de l'entri« du titulaire dans la soeiiti ci-aprAs.
inscrite.

Jacques-Charles Galopin, de Gentbod, domicilii ä Geueve, et Adolphe
Erriii1 de Plainpalais, domicilii A Carouse, ont -csnstituA au P e t i t
Saconnex, sous la raison sociale Galöpin et Ernl, uae sseiiti en nom
collpctif qui a commenci le 1er juillet 1919, et qui a repris, depuis cette
date, lp suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la maison
«Jacq. Galopin», ci-dessus radiie. Commerce de droguerie en gros et
fabrique de vernis; Rue Ferrier et Rue Rothschild pjplongAe 51—53. Mqgasin
de vente, ä Genive: 18, Rue de Coutance,' ä l'enäeigne: «Au Mertier
d'Or.»

Banque et change. — 10 juillet. La soeiiti en nom collectif
M. Chambaud et C1*, banque et change, A Genive (F. o. s. du c. du
31 dicembre 1918, page 2013), est diclarie dissöute A dater du 30 juin
1919. La procuration confirie A Emile Schneider est iteinte. Sen actif
et son passif Atant repris par «M. Chambaud ef Cie», A Genive (F. o.
s. du c. du 4 juillet 1919, page 1184), cette soeiiti est radiie.

Banque et change. — 10 juillet. Compliment A l'inscription
diu 30 juin 1919. L'inscription de la soeiiti en commandite M. Chem-
bähd et C>«, banque et change, ä Genive, publiie dans la F. o. s. du c.
dp 4 jpjllet 1919, page 1184, est complAtAe en ce sens que l'associi girant
indifibiment responsable Marc Chambaud, est marii sous le rigime de
la siparation de biens avec Jeanne-Marie-Andrie, nie Odier.

10 juillet. La Chambre syndicale des Ouvrlers Vltrlers, encadrenrs et
fabrlcants de stores du Canton de Genive, association, itablie A Genive
(F. o. s. du c. du 15 janvier 1907, page 72). Le comiti ayant iti renou-
veli, Jean Voltolini, de Genive, y domicilii, a iti nommi prisident;
Edouard Duperret, de Rougemont (yaud), au Petit-Saconnex, secritaire,
et Dominique Ferraris, de nationaliti italienne, A Genive, trisorier; tous
trois ouvriers vitriers. L'association est engagie par la signature collective

du prisident, du secritaire et du trisorier. Louis Pedrini, ancien
prisident, Edouard Roy, ancien secritaire, et Auguste Passello, ancien
trisorier, sont radiis.

10 juillet. Suivant procis-verbal d'assemblie gAnArale des actionnaires
en date du 30 juin 1919, la Soeiiti Immoblliire «Le Trianon», ayant son
siige ä Plainpalais (F. o. s. du c du 17 juin 1919; page 1047), a pris
acte de la dimission de Georges Pally, de ses fonetions d'administrateur,
et a nommi ä sa place: Alfred Turrian, docteur en midecine, de Genive,
demeurant A Berne.

11 juillet. La sociAtA anonyme dite La Commerciale Cusluay. soeiiti
par actions, ayant son siige jusqu'ici. ä Ciarens (commune de Chätelard-
Montreux) (F. o. s. du c. du 21 mars 1918, page455), a. suivant dicision
de son assemblie ginirale des actionnaires du 8 mai 1919, dicidi le trans-
fert de son siege social aux Eaux-Vives (canton de Genive). La
soeiiti a pour but l'achat et la vente de marchandises, en giniral la
reprisentation et la concession exclusive des produits de l'industrie suisse
et. itrangire. Elle reprend l'actif et le passif de la maison de commerce
«G. Cusinay», ä Tavel-Clarens. Ses statuta portent la date du 24 janvier
1918 et ont iti modifiis en date du 8 mai 1919. Sa durie est illimitie.
Le capital social est fixi A la somme de cinq cent mille francs (fr. 500,000),
divisi en 590 actions de mime rang, nominatives, soit: 100 actions de
fr. 100 et 490 actions de fr. 1000. L'organe de publiciti de la soeiiti est
la Feuille officielle suisse du commerce. En l'absenco de dispositions
statutaires A cet igard, la soeiiti n'est valablement engagie que par la
signature collective de tous les administrateurs qui sont actuellement au
nombre de deux, savoir: William Parsons, commerpant, de nationaliti.
anglaise, domicilii aux Eaux-Vives, et Albert Bovard, commerpant, de
Cully (Vaud), domicilii aux Eaux-Vives. Siige social: 6, Rue de la Fliehe.

BkUaintlidier It'll - Piepputie - Parte bob offldali

France
Ainsi qu'en avisait le n° 168 .de

la Feuille du 15 juillet dernier, le
Journal officiel du 13 publie trois
dicrets dont le premier est relatif
aux prohibitions d'importation. Le
deuxiime dAcret modifie les surtaxes
pricidemment itablies ea sus des
droits du tarif douanier et le troisiime
cencerne les prohibitions de sortie.

Le texte des deux premiers est in-
siri ci-apris et- celui du troisieme
paraitra dans le prochain numiro
de la Feuille.

Frankreich
Wie in Nr. i68, des Handelsamtsblattes

vom 15. Juli mitgeteilt worden

ist, enthält das «Journal officiel»
vom 13. gl. Mts. drei Dekrete, wovop
das erste die Einfuhrverbote betrifft.
Das zweite Dekret ändert das System
der Zuschläge zu den Ansätzen dej»
Zolltarifs ab und das dritte bezieht
sich auf die Ausfuhrverbote.

Der Text der beiden
erstgenannten Dekrete wird nachstehend
mitgeteilt; derjenige des dritten
Dekrets folgt in der nächsten Nummer
des Blattes.

1.

liieret relatif aox prohibitions d'entree da 7 jaillet 1919.

Art. 1er. Est levAe, A partir du 13 juillet 1919, sous la rAserve prA-
vue A 1'article 2 ci-aprAs, la prohibition d'entrAe sur toutes les marchandises

encore prohibAes par le dAcret du 13 jnin 19191), A l'exception de
celles AnumArAes dans le tablean annexA au prAsent dAcret. Toutefois,
sauf accords spAciaux, l'importation des vins ne pourra s'effectuer que
par voie de mer et A destination des seuls ports de l'Atlantique, de la
Manche et de la mer du Nerd.

Art. 2. La disposition du paragraphe 1er de l'article l,r ci-dessus ne
s'applique pas aux marchandises originaires ou provenant des pajys <PEtf*
repe soumis au tarif gAnAral. Toutes importations de marchandises
originaires ou en provenance de ces pays restent subordonnAes ä une auto-
risation spAciale.

Annexe au dAcret cl-dessus.
Par modification au tableau annexA au dAcret du 13 jnin 19191) la

prohibition gAnArale d'importation he reste maintenue que sqr les marchandises

ci-aprAs (les numAros qui prAcAdent les dAsignations defs marchandises
sont ceux dn tarif douanier franqais):

Produits et d6pouiU.es d'animaux.
ex 16 Viandfs conservAes par on procAdA frigorifique.

Farineux alimentaires.
68 Froment, Apeantre et mAteil (grains et farines).

Fruits et graines.
ex 84 Moüts de vendanges.

Boissons.
170 ter Mistelles,

ex 171 Vins de liqueurs et d'imitation.
173 bis Vins de raisins sees et toutes autres boissons non dAnommAqs.

Compositions diverses.

ex 310 MAdicaments compdsAs: eaux distfllAes alcooliques.

Papier et ses applications.
ex 461 Papier dit «papier journal».

Armes, poudres et munitions.
580 Armes de guerre rAglementaires portatives et armes de guerre

en usage A l'Atranger (fusils et carabines),
ex 581 Armes de commerce.

586 Cartouches.
587 Projectiles.
Nota. — Pour les marchandises dont l'importatioa fait l'objet de.

dispositions spAciales, les conditions rappelAes au tableau annexA au
dAcret du 13 juin 19191) restent en vigueur.

Le projet du dAcret ci-dessus a At& soumis au PrAsident de la RA-
publique accompagnA d'un rapport des Mihistres coaapAtents, dont le
texte suit:

«Dans notre rapport en date du 13 juin 19191), accompagnant le dAcret
que vous avez bien voulu revötir de votre signature le mAme jour, et
levant la prohibition gAnArale d'importation sur la' presque totalitA des
articles repris au tarif des douanes, nous vous avions annoncA un projet
de dAcret spAcial pour les textiles.

Nous soumettons ce jour A votre signature un nouveau projet qui
lAve la prohibition gAnArale d'importation, non seulement sur tous les
textiles, mais presque sur tous les autres produits qui Ataient encore
prahibAs.

M. le Ministre des finances vous soumettra en mAme temps le dAcret
Atablissant les surtaxes de pArAquation des droits de douane sur ces
mAnaes produits.»

2.
UAeret da 8 jaillet 1919 portaat remplacemeot des snrtaxes ad valorem par

des coefficients de majoration des droits spAclfiques.

Art. l8r. Les surtaxes ad valorem AdictAes par le dAcret du 14 juin
1919 sont remplacAes par des coefficients de majoration des droits spA-
cifiques, d'aprAs les donhAes du tableau annexA au prAsent dAcret.

Art. 2. Pour toute marchandise dAsignAe au dit tableau, la liquidation
des droits s'effectue eh inultipliant le montant de la taxe spAcifique, due
d'aprAs le tarif des douaues, par le coefficient propre A cette marchandise,

et le produit ainsi obtenu reprAseute la somme A acqqitter.
Art. 3. Par dArogation A l'article 2 ci-dessus, sont admissibles aux

conditions ordinaires du tarif les marchandises destinAes A retourner A
l'Atranger aprAs transformation, manipulation ou recenditionnement.

Un' arrAtA interministAriel dAterminera lea conditions de Fapplication
du rAgime spAcial d'admission temporaire, sous payement du simple droit,
ainsi Atabli.

-Art. 4. II sera procAdA pAriodiquement A la revision du taux des
coefficients de m&joratioa. Une commission interoainistArielle sera insti-
tuAA, ä cet effet, pßi vöie d^arrAtA.

Art. 5. lies dispositions qiii prAcAdent sont-applicables A 1'AlgArie.
Art. 6. Ld dAcTett da bf juin 1919 est rapportA.

Ejirait da t^lqaa dqs coefficients & ipajqr^ipjf des drplis ^Atlfiqi^AWiex^
»it Cl-dp^w$,

(Les numAros prAcAdaxt Ies dAsignäJtions de sgarchandisas sont ceux
du t^if doUffdief ifam^aWj leB Ahilfred ApptotAs' A la 'aiiite de' cab dAsignations

rndiqaent le'doefflcdtdfde- majeraftiph/)
• : I} Y()ir )e- BjippIAmept ^ la FefllUe n° 161 du 26 jtiin. 1919. '
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Marbres, pierres.terres, etc.: Ex N° 180 et N° 180bis
Ardoises nues ou encadrges, sp6cialement destinies ä l'6criture ou au
dessin; ardoises avec encadrement en bois verni, etc. 3.

Teintures pr6par6es: N° 294. Teihtures d6riv6es du;goudron
de houille 3.

Fils: N° 368 Fils de coton simples: 6crus, blanchis 1,1; teints
cu cbin6s 2,6; glac6s ou mercerises 2,7; N° 369 Fils de coton retors et
retors fabriqugs: 6crus, tax6s au poids 1,2; 6crns, tax6s ä la longueur 3;
blanchis, tax6s au poids 1,2; blanchis, tax^s ä la longueur 3; teints ou
chines, taxes au poids 2,5, teints ou chines, taxes äla longueur 2,7; glac6s
ou mercerises 2,6; N° 370 Fils de coton, chaines ourdies 3; N° 371 Fils
de coton melange, le coton dominant: m&me coefficient que les fils de
coton pur; N° 379 Fils de bourre de soie ou fleuret 2,4; N° 380 Fils de
soie ä coudre ä broder, ä passementerie, mercerie et similaires;: ecrus 2,4,
teints 2,2; N° 381 Fils de bourrette 2,9; N° 381 bis Fils de soie artificielle
pnre ou meiangee 3.

Tissus de lin, de chanvre ou de ramie: N° 382 unis ou
ouvres, ecrus, y compris les tissus serres circulairement 3; N° 382 Toiles
speciales ä fromages 2,6; N° 383 blanchis, cremes, laves ou appretes 2,8;
N° 384 teints et ouvrag6s 2,9; imprimes 2,9; N° 386 Toiles damassees 2,6,
N° 387 Linge de table damasse: 6cru, chine, blanchi ou melange de fils
blanchis ou teints 3, N° 388 Coutils 2; N° 389 Passementerie, rubanerie,
sangles en ficelle: ecrues, bises ou herbees 1,3; cremees, blanchies ou
teintes 1,2; N° 391 Dentelles et guipures 1,7; N* 392 Mouchoirs brod6s
et autres broderies 2,5;

Tissus de jute: N08 394, 395 et 396 Tissus de jute, purs 3; N° 397
melanges, jute dominant 3; n° 398 Sacs de jute vides, neufs 3, ayant
servis 3; N° 400bis Passementerie, rubanerie, tresses et Iacets de jute 3;
N° 401 Tapis de jute 2,1;

Tissus de coton: N08 404, 406 bis et 436 Tissus de coton pur,
unis, crois6s et coutils: 6crus 2,8; Nos 405 406 bis, 411 et 436 blanchis
ou fabriques avec des fils blanchis 2,6; N° 405 bis: pour pansements 2,4;
N08 406, 406 bis, 408 bis et 436 teints 2,9; N08 411, 406 bis et 436 fabriques
avec des fils teints 2,1; N08 407, 406 bis et 436 imprimes: mouchoirs,
foulards, etc. 3, imprimes autres 3; Noa 406bis, 411 et 412 brillantes et
faqonnes 2,6; N08 406bis, 411 et 413 piques, couvertures et couvre pieds
en pique et reps 2,4; n08 406 bis, 411 et 414 basins, damasses et linge
du table 2,6; Nos 406 bis, 411 et 415 k 417 Tulles bobioots pourrideaux,
couvre-lits, etc., k l'exclusion des bandes 1,4; N08 420, 406 bis et
411 Dentelles ä la mecanique, tulles-bobinots ou guipures en bandes, etc.,
1,4; N08 420 bis, 406 bis et 411 Dentelles ä la main 1,5; N08 406 bis, 411
et 425 Rideaux de tulle-application, de grenadine et de tulle brodfe 1,4;
N° 419 Bonneterie de coton pur ou m61ang6: tissus en pi&ces 3, articles
brod&s 2,6; N08 421, 421 bis, 406 bis, 411 et 434 Rubanerie de coton pur
ou m61ang£ 1,8; N° 423 Plumetis et gazes fa?onn6es 2,4; N08 424, 406 bis
et 411 Rideaux de mousseline brodäe 2,3; N08 426, 406 bis et 411 Mous-
selines brod£es ou broch6es 2,4; N° 428 bis Manchons ä incandescence
2; N° 429 Lames pour tissage 3; Tissus de coton - m£lang6, le coton
dominant en poids: N° 433 Etoffes de soie, bourre de soie et coton 1,8;
Etoffes autres 3; N° 434 Rubanerie mMangge de soie 2,4; Rubanerie
m61ang6e autre 1,8;

Tissus de laine: N08 440 k 441 bis et 441 ter Tissus de pure laine
pour babillejnent: Mousselines imprimfees 3; autres, y compris les tissus
drap£s dits «amazones» 3; N°443 Bonneterie de laine pure oum61ang6e:
tissus en pieces 2,2, tous autres objets, y compris les vgtements 3,1 (?H
articles brodös ou om6s de dentelles ou de passementerie 1,9; N° 444
Passementerie et rubanerie de laine m61ang6e de soie ou de bourre de
soie, la laine dominant en poids 2,3; Tissus de laine m61ang6e; N° 454
Draps, Casimirs et tissus autres que les Stoffes 3; Tissus contenant en
cbaine et en trame plus de 10 % de fils de soie ou de bourre de soie,
la laine dominant en poids 2,3; Tissus chaine enticement soie, bourre
de soie, la laine dominant en poids 2,3; N° 457 bis Courroies de
transmission en poils de cbameau avec ou sans enduit huileux 2,8;

Tissus desoie, d e b o a r r e d e s o i e e t d e s o i e artificielle:
N° 459 Foulards, cräpes, tulle, passementerie et tous autres tissus

de soie .pure originales des pays d'Extrßme-Orient 1,9; de toute autre
origine: 1. Crfipes, tulle et passementerie 1,6; 2. Velours et peluches 1,6;
3. Mousselines, grenadines, voiles et similaires, unis, faqonn6s ou brocbC
1,8; 4. Gaze et ötamine, unies ou faqonnöes 2,1; 5. Gaze unie, speciale
pour bluteries, y compris les garnitures de blutoirs 2,1; 6. Tissus serrds,
foulards et tous autres tissus non dßnommfes aux alin6as 1, 2, 3, 4 et 5:
ecrus 1,9; en couleur, autre que le noir 1,8; noirs 1,8; Dentelles de soie
ou de bourre de soie 1,1; Tissus et passementerie de bourre de soie pure
ou m61ang£e de soie 1,1; Tissus de soie ou de bourre de soie, m61ang£e
d'autes matieres textiles, la soie ou la bourre de soie dominanten poids:
autres (que velours et .peluches et passementerie) 1,8; Bonneterie de soie
ou de bourre desoie: Tissus en pieces 1,7; tous autres objets, y compris
les vütements ou parties de vötements ajustfes ou non 2,4; tous articles
autres que la ganterie, en mailles de bonneterie, brod6s k la main ou ä
la machine, ou om6s de dentelles ou de passementerie 2; Rubans de
soie ou de bourre de soie pure ou mGlangöe d'autres matieres textiles,
la soie ou la bourre de soie dominant en poids, velours 2, autres 2,3;
Tissus de toutes sortes en soie artificielle, purs 2,7, mölangGs: coefficient
de la partie du melange la plus impos6e.

Broderies et vötements: N° 459bis Broderies 3; N° 460
Vötements, pieces de lingerie et autres articles accessoires du vötement
en tissus, confectionnös en tout ou en partie 3; N° 460sexiös Articles
confectionnös autres 2,4.

Papier et ses applications:.N08 469 et 469ter Gravures, sitnili-
gravures. photogravures, etc. 2,1; N° 470 Imprimes de tout genre, avec ou sans
illustrations 2,1. -

Peaux et pelleteries o u v r 6 e s : Noe 481 et 482 Bottines et
souliers 2,3; N° 483 Chaussures pour enfants 2,9.

Ouvrages en metaux: N° 495 Orffevrerie d'or, d'argent, de pla-
tine; joaillerie, bijouterie 1,6; ex N° 496 Bijouterie doublte d'or ou d'argent
sur cuivre, maillechort ou chrysocale 1,8; ex N° 496 Plaquö et orfevrerie
argentöe et objets similaires dores 2.5; N° 496 bis Bijouterie fausse 1,7; N08497
et 498 Mouvements de montres et' porte-öchappements ä l'ötat d'öbauche ou
de finissage, avec ou sans öchappement fait 1,6; N° 499 Mouvements de
montres entiörement finis, dorös, argentös ou riickelös 1,3; N0B 500 ä 501 ter
Montres finies 1,5; N° 501 quater Chronographes, montres-quantifemes, montres-
röveils 1,6; N° 502 Compteurs de poche de tous genres 1,4; N08 503 et 503 bis
Boites de montres 1,6; N08 504 et 504 bis Mouvements de pendules, etc. dits
d'horlogerie; horloges et pendules; röveils 1,5; N° 504 ter Pendules-bijoux,
etc. 1,6; N° 504 quater Chronometres de bord 1,5; N# 505 Compteurs de tours
d'ölectricitö, d'eau, de ga,z, etc. 1,5; N08 507 et 508 Carillons et boites ä
musique de. toute dimension 1,3; N° 509 Fournitures d'horlogerie 1,5.

Machines et möcaniques: exN° 510 Machines k vapeur fixes,
toujours söparöes de leurs chaudiferes; pompes k vapeur fixes; compresseurs
d'air et de gaz divers; moteurs k gaz, k pötrole, etc. 2,6; N#s 511 et 511 bis
Machines k vapeur, locomobiles ou demi-fixes, y compris les chaudiöres 2,8;

N° 512 bis Machines hydrauliques, etc. 2,8; N08 517 et 517 bis Metiers Continus,
eomplets, a filer ou ä retordre; mitiers ä filer autres, renvideurs, etc. 3; N# 518
Mötiers ä tisser 2,9; N° 519 Metiers k tricot et ä bonneterie 3; N# 520 Machines
k fabriquer le papier 2,4; N° 521 Presses et machines ä imprimer 1,6;
N08 521 bis, 521 ter et 521 quater Machines et materiel accessoire d'imprimerie
et de papeterie 2; N° 523 Machines ä coudre 2,8; N° 524 Machines dynamo-
electriques 2,9; N° 524 bis Appareils ölectriques et- electro-techniques 2;
N° 525 Machines-outils 3; N° 525 bis Machines pour la minoterie, etc. 2,7;
ex N08 526, 526 bis, 526 ter et 526 quater Chaudihres ä vapeur (ä l'exception
des chaudieres pour navires de commerce) 2.3; N08 526 quinquies, 526 sexiös et
527 Chaudiöres de ces numöros du tarif 2,8; ex 527 bis Machines et appareils
frigorifiques (ä l'exception des machines et appareils pour navires de
commerce) 3; N° 536 Induits de machines dynamo-electriques et pieces detachees,
etc. 3; ex N° 549 Coutellerie commune 1.5; ex N° 549 Coutellerie fine; lames
de rasoirs, de couteaux et de ciseaux autres que de tailleurs 1,3; N08 567 et
567 bis Tubes, raccords et Serpentins en fer et en acier 3; ex N° 568 Articles
de mönage et tous articles en fcr ou en acier ou en tole noire non denoin-
mes 2,6.

Meubles: Nos 590 ä 594bis Meubles. baguettes, moulures et cadres
en bois 1,6;

Instruments de musique: N° 604 Instruments de musique 2,6;
N° 605 Accessoires et pieces dötachöes d'instruments de musique 2,7.

Ourages en m a t i ö r c s diverses: N° 620 ter Mica, objets en
mica et micanite, etc. 1,8; N° 634 ter Instruments de precision, de mesurage
et de dessin 3; N° 635 ter Appareils et instruments employes en medecine, en
Chirurgie et dans l'art vötörinaire 1,7; Nos 646 et 646 bis Articles de bimbe-
loterie et leurs pieces detach^cs travaillees (jeux, jouets. • engins sportifs,
ctc.) 2,3.

Le projet du decret ci-dessus a ete soumis au President de la Republique,
accompagne d'un rapport des Minisfcres competents, dont le texte suit:

Le döcret du 14 juin 1919, ins6r6 au Journal officiel du 18 du meine mois,
a edicts sur im certain nombre de marchandises des surtaxes ad valorem
destinies ä restituer aux droits de douane l'incidence protectrice qu'ils avaient
avant la guerre et qui s'6tait röduite dans des propoitions telles que, pour la
plupart des marchandises, les droits n'avaient plus que le caractere d'une
simple taxe de statistique, sans effet compensateur. II s'agissait d'ime mise au
point provisoire tendant ä retablir l'equilibre tarifaire rompu par la hausse
considerable des prix. Ce redressement a etö opdrö en superpos:int aux droits
inscrits au tarif des surtaxes ad valorem realisant, d'apres les valeurs offi-
cielles, la peröquation des droits sur la base du pourcentage d'avant guerre.

Sans rien abandonner des prineipes directeurs qui l'avaient guide dans
l'etablissement desdites surtaxes, le Gouvernement s'est preoccupe d'atteindre,
par un proeöde plus commode, le but poursuivi. Si les droits ad valorem
echappent k toute critique de principe, ils n'en sont pas moins d'ime application
difficile et ils presentent des inconvenients bien connus: ils pretent aisement
ä la fraude; ils entrainent, pour les redevables, l'obligatiou de fournir k la
douane des justifications multiples; finalement. peuvent surgn* des contestar
tions qui exigent le recours ä l'expertise lögale. En un mot. radministration et
les redevables sont exposes k des difficultes constantes qui retai'dent autant
qu'elles le rendent penible le dedouanement des marchandises.' Au moment
oil il importe de faciliter la reprise des affaires et oü. d'ailleurs, l'accomplisse-
ment des operations est rendu plus laborieux par la penurie des effectifs, il a
paru que ce serait faire oeuvre utile que de simplifier, ä cet egard, les fotma-
litös douanieres et de supprimer tous motifs de contestations en ce qui con-
cerne la determination de la valeur des produits importes.

A cet effet, on a determine des coefficients reprlsentant, pour les divers
articles du tarif douanier autres que ceux qui ont para devoir etre exceptfe
de la reforme, le rapport entre la valeur des marchandises en 1913 6t en 1918,
d'apres les taux officiels arretes, pour les dites annees, par la commission
permanente des valeurs de douane.

Mais, soucieux d'6carter dans la mesure du possible, toutes les causes
anormales du rench6rissement et d6cid6 ä marquer tres nettement son
intention de ne pas paraitre homologuer les prix actuels des marchandises, qui
sont trop souvent l'effet de la seule speculation, le Gouvernement a syst6ma-
tiquement adopte le Chiffre 3 comme limite des coefficients de majoration.

Sur ces bases, la somme k acquitter pour une marchandise detarminee sera
le produit du droit sp6cifique inscrit au tarif multiplie par le coefficient afferent
ä ladite marchandise.

Consid6rant, d'ailleurs, qu'il importe de se tenii- coiistamment dans les
limites d'une juste per6quation, le Gouvernement continuera k suivTe de pres
le cours des marchandises et il ne manquerait pas, le cas ech6ant, de l-eduire
le taux des coefficients de majoration.. A cette fin, il serait instituö une
commission interministerielle, chargöe de preparer la revision periodique du
tableau des coefficients, pour que ceux-ci traduisent aussi exaetement que
possible le rapport entre les valeurs actuelles et les valeurs d'avant guerre.

Telle est l'economie g6n6rale du nouveau Systeme de perequation des
droits de douane que nous avons l'honncur de soumettre ü votre haute sanction,

en vous priant de vouloir bien, si vous partagez notre maniere de voir,
revetir de votre signature le projet de d6cret ci-annexe.

Chine — Revision dn tarif douanier
Suivant avis ins6r6 au Journal officiel du 10 juillet, le tarif d'im-

portation des douanes maritimes chinoises a 6t6 revis6 par une commission
internationale r6unie ä Shanghai. Cette revision a consiste ä relever les
droits sp6cifiques inscrits ä ce tarif, de maniere ä rendre effectif le taux
de 5 % ad valorem prdvu par les trait6s.

Le nouveau tarif sera applicable aux marchandises qui auront 6t6
exp6di6es ä partir du 1er aoüt prochain. Les marchandises expfediees avant
cette date b6n6ficieront de l'ancien tarif.

Philippinen — Erfindungspatente
Das philippinische Parlament hat am 20. Februar 1919 ein Patent

gesetz angenommen, laut dem auch die Eintragung ausländischer
Erfindungspatente möglich ist, sofern der Erfinder einen gesetzlichen Vertreter
in den Philippinen besitzt. Zuständig für die Entgegennahme der Gesuche
und die Eintragung ist das aBureau of Commerce and Industry».
Hinsichtlich der Einreichung der Gesuche wird ein besonderes Reglement
aufgestellt. Für die Vormerkung und Veröffentlichung jedes Gesuches sind
50 Pesos zu entrichten. Ausserdem unterliegen Patente für Erfindungen,
die ganz oder hauptsächlich im Auslande ausgebeutet werden, einer
jährlichen Gebühr von 20 Pesos. Der Verfall des Patentes tritt ein: a) Nach
Ablauf von siebzehn Jahren, vom Datum des Gesuches an gerechnet;
b) falls die Erfindung nicht binnen fünf Jahren von der Eintragung des
Patentes an benutzt wird; c) wenn die Bezahlung der jährlichen Gebühr
während zwei aufeinanderfolgenden Jahren unterbleibt.

Das Gesetz kann bei der Handelsabteilung des schweizerischen
Volkswirtschaftsdepartements in Bern zur Einsichtnahme verlangt werden.
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Typographla-Obllgatloneii 1917
Obligations de la Typographia de Berne 1917

3. NnmmeniziehuDg vom 15 mai 1919
3me Tirage des numiros du 15. Mai 1919

Gez. Serien: — Series sort.: 243 535 708 847 1021 2251 2999 3065
3084 3130 3935 3988 4121 4518.

Zu Fr. 10 000 Serie 3065 Nr. 26 — Zu Fr. 1000 Serie 2251 Nr. 15 —
Zu Fr. 500 Serie 1021 Nr. 28 - Zu Fr. 250 Serie 847 Nr. 14, 243 22 —
Zu Fr. 100 Serie 243 Nr. 02, 708 07, 1021 29, 2251 30, 3065 08 — Zu Fr.
50 Serie 243 Nr. 01, 17, 535 19, 708 05, 1021 06, 2251 20, 10, 2999 26,
3065 15, 30, 3084 08, 11, 18, 3130 06, 10, 21, 29, 3935 09, 26, 3988 05, 19,
27, 4121 06, 18, 26 — Zu Fr. 20 Serie 243 19, 25, 26, 535, 05, 18, 20, 23,
30, 29, 708 06, 09, 14, 21, 26, 847 09, 15, 19, 20, 24, 30, 1021 Ol, 03, 12,
14, 16, 2251 07, 11, 19, 29, 2999 06, 09, 12, 13, 15, 25, 3065 09, 14, 19,
3084, Ol, 12, 14, 16, 3130 07 11, 13, 3935 03, 08, 22, 25, 29, 3988 Ol, 08,
15, 17, 4121 02, 16, 27, 30, 4518 02, 03, 07, 09, 10, 11, 12.

Alle übrigen Nummern der gezogenen Serien werden mit je Fr. 10
zurückbezahlt. Auszahlung ab 15. August 1919.

Tous les autres numöros des söries sorties seront remboursös par fr. 10
chacun. Paiement ft partir du 15 aoüt 1919. ,2091

SoloIhnrn-nfinster-Bahn
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 2. August 1919, nachmittags 2% Uhr
im Hotel Bahnhof in Münster

TRÄKTÄNDEN:
1. Vierzehnter Geschäftsbericht der Direktion und des Verwaltnngs-

rates, nebst Rechnungen und Bilanz pro 1918. Bericht der Kon-
trollstelle. Anträge des Verwaltungsrates betreffend Genehmigung
und Dechargeerteilung, sowie Vortrag des Gewinnsaldos.

2. Wahlen :

a) Eines Verwaltungsrates an Stelle des demissionierenden Herrn
Ernst Zbinden, Souschef der SBB, in Solothurn;

b) von fünf Verwaltungsräten infolge Ablaufs der Amtsdauer;
c) der Rechnungsrevisoren und Snppleanten.

Jahresrechnung, Bilanz, Belege und Revisionsbericht sind vom 23. JuU
an bei der Solothurner Kantonalbank in Solothurn zur Einsicht der
Aktionäre aufgelegt.

Die Stimmkarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen
Vorweisung der Aktien oder Ausweis über deren Besitz vom 30. Juli bis
1. August im Bureau des Unterzeichneten (Amthausplatz 256) in Solothurn,
im Betriebsbureau der Emmentalbahn in Burgdorf, bei der Kantonalbankfiliale

in Münster, bei den Stationsvorständen in Langendorf, Lommiswil,
Oberdorf, Gänsbrunnen und Crömines, sowie im Versammlungslokal vor
Beginn der Versammlung bezogen werden. 1378 Sn ,2092

Die Stimmkarten berechtigen am 2. August zur freien Fahrt auf der
SMB nach Münster zum Besuche der Generalversammlung nnd zurück.

Solothurn, den 14. Juli 1919.
Der Präsident des Verwaltungsrates:

Dr. Max Stnder.

WM fra-n de Mm. Geneve

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble generale extraordinaire
Sour

le iundi 28 juillet 1919, ft 4% h. aprös-midl, ft la Chambre de Commerce,
Rae Petltot, Genöve, avec l'ordre du jour suivaat:

1. Vente de l'usine des Acacias.
2. Nomination d'un administrates. (5145 X) 2101.

Pour pouvoir assister ä cette assemblöe, MM. les actionnaires devront
se procurer une carte d'admission qui leur sera dölivröe du 21 au 26 courant,
au siöge social, 24, Rue des Usines, Acacias-Geneve, ou au Comptoir d'Escompte
de Geneve, 8, Rue Diday, contre döpöt des titres ou d'un certificat de
döpöt dans une banque.

Genöve, le 16 juillet 1919.
Ii« coii«eil d'adminiatratfon.

Colsse Ifypothftaire du Canton de Fribou« l
Obligations foneräres S6rie P, 33,, °|,

Emprnnt de Fr. 3,000,000 de 1003

Ont ötö designees par le sort pour ötre rembouriöes le 15 octobre 1919
les obligations ci-apres, qui cesseront de porter intöröt dös cette date:

Titres de lOOO Fr.
1 86 99 217 229 413 421 503 530 555 671 686 758 782

808 822 878 1059 1074 1087 1123 1156 1166 1175 1189 1216 1307 1309
1338 1353 1401 1405 1423 1469 1569 1648 1680 1734 1767 1773 1908 2033
2039 2066 2071 2126 2171 2174 2178 2189 2196 2237 2300 2343 2351 2367
2407 2458 2459 2480 2485 2494 2545 2549 2611 2642 2682

Titres de 500 Fr.
2723 2724 2737 2738 2811 2812 2961 2962 3037 3038 3079 3080 3155 3156
3233 3234

Non röclamees en 1916 887
» » en 1917 900 1654
>. » en 1918 1169 1191 1568 1931 1942 2344 2707 2708

2891 2892

Les pörteurs des obligations sorties au tirage qui en aeeeptent l'öchaage
contre des titres i3U% creös pour des pöriodes de 3 ou de 5 ans bönöficient
de l'intöröt 4s/«%'dös le jour de l'echange. 2079'(4843 F)

Fribourg, le 9 juillet 1919.
Le directeur: Romain Weck.

COMMUNE DE LAUSANNE
Emprnnt 8°|01897. Amortissement de 1919.

22-
ä fr. 500.- le 15 octobre 1919.

3 1979 3901 5608 7492 9385 11464 13795
116 2009 3914 5709 7501 9401 11627 13834
132 2038 3943 5785 7521 9458 11693 13923
176 2057 4036 5865 7764 9543 11707 13966
199 2078 4100 5902 7797 9631 11738 14088
261 2171 4147 6066 7840 9697 11824 14194
299 2289 4170 6088 7946 9700 11879 14228
305 2329 4341 6137 7964 9783 11926 14230
518 2488 4348 6210 8035 9837 12027 14267
540 2578 4392 6254 8128 9874 12150 14281
670 2603 4406 6288 8317 9984 12206 14307
695 2649 4554 6345 8348 10014 12224 14425
740 2808 4581 6374 8415 10120 12373 14531
754 2876 4587 6555 8433 10153 12429 14622
767 2903 4613 6620 8458 10201 12492 14707
811 2941 4648 6628 8475 10236 12514 14860
896 2960 4788 6641 8497 10363 12633 14908
988 2976 4891 6644 8539 10526 12636 14959

1040 3040 4944 6671 8612 10552 12687 15124
1085 3114 4961 6677 8632 10603 12821 15254
1225 3240 5012 6752 8789 10616 12837 15375
1254 3285 5057 6871 8802 10656 12952 15379
1309 3306 5075 6976 8886 10665 13048 15407
1315 3345 5089 7110 8903 10771 13082 15410
1349 3418 5188 7201 8952 10833 13193 15442
1461 3424 5202 7269 8965 10929 13219 15462
1476 3474 5211 7309 9207 11028 13236 15639
1635 3497 5267 7325 9235 11089 13449 15666
1650 3709 5313 7347 9268 11123 13471 15787
1676 3760 5324 7368 9271 11167 13511 15823
1695 3786 5348 7394 9280 11243 13659 15980
1774 3824 5440 7432 9286 11296 13689
1805 3873 5595 7450 9327 11349 13776

Lausinne, le 15 juillet 1919. 33355 L ,2096
DIRECTION DES FINANCES.

Patentverwertnng
Die Inhaber des «0» Patentes Nr. 72474 vom

.18. Mai 1915 betr.Taquet en cuir vert pour mötiers
ft tisser wünschen zwecks Ausübung dieses Patentes
in der Schweiz mit Interessenten in Verbindnng
zn treten. Offerten sind zu richten an das
Patentnnwalts-Bureau (2914 Z) 2086.

; Fritz Isler, Babnhofstrasse 19, Zürich.

Patentverwertnng
Der Inhaber des <0 Patentes Nr. 74051 vom

6. April 1916 betr. Verstellbare Riemenschelbe,
Herr W. 8. Dunbar in Ashfleld b. Sydney
(Australien), wünscht zwecks Ausübung dieses Patentes
in der Schweiz mit Interessenten in Verbindung
zu treten. (2913 Z) 2087.

Sich zu richten an das Patentanwalts-Bureau
Fritz Isler, Bahnhofstrasse 19, Zürich.

Patentverwertnng
Die Aktiengesellschaft vorm. Adolf FInze & Co.

in Kaisdorf, Inhaberin der <0 Patente:
Nr. 71604 vom 10. August 1915 betr.

Vorrichtung zum Abscheren von Werkstücken,
Insbesondere Schlenennägeln von entsprechend
profilierten Melallschlenen; (2915 Z) 2088.

Nr. 72529 vom 16. Dezember 1915 betr.
Schleifmaschine für zylindrische Werkstücke
wünscht zwecks Ausübung dieser Patente in der
Schweiz mit Interessenten in Verbindung zn treten.
Offerten beliebe man zu richten an das
Patentanwalts-Bureau

Fritz Isler, Bahnhofstrasse 19, Zürich.

Patentverwertnng
Die Firma Milton Manufacturing Co. Ltd. in

London, Inhaberin des <u> Patentes Nr. 65732 vom
16. Juni 1913 betr. Apparat für Bleichzwecke, so-
wlezur Herstellung bleichender,geruchlosmachender
und keimtötender Lösungen wünscht zwecks
Ausübung dieses Patentes in der Schweiz mit
Interessenten in Verbindung zu treten. Offerten
sind zu richten an das Patentanwalts-Bureau

Fritz Isler, Bahnhofstrasse 19, Zürich 1. *089,

Patentverwertnng
Herr Mario Segre in Vercelll (Italien), Inhaber

der S" Patente vom 29. Juli 1915:
Nr. 74365 Procödö pour obtenlr au moins un

pas de vis dans un objet en matiöre cornöe;
Nr. 74766 Procödö de fabrication d'organes

d'apparcils ölectrlques en matiöre cornöe;
Nr. 74872 Procödö de fabrication d'objets en

matiöre cornöe
wünscht zwecks Ausübung dieser Patente in der
Schweiz mit Interessenten in Verbindung zu treten.

Offerten sind zn richten an das Paten tan valts-
Bureau (2917 Z) 2090.

Fritz Isler, Bahnhofstrasse 19, Zürich.

felis
BnTcVfcnd _~ » Ronens-iafe:

Cartonager»
laallcn urtfma»

Laioes anstralle
Buenos Aura

lavöes peignöes offrons
StOCkS 2081"

Vve J. Peyrot et Cie,
ine Madeleine, Lausanne

Offrons

msdKlt« lain
homme, dame depuis

• 10 pesetas 2082.

Llvraison 500 dzs minimum

Vve J. Peyrot et Cie,
rne Madeleine, Lausanne

IV Baehfttlinut
Ordne ravarl., rasch, diikflM
varnachl. Buchführung».
Invent, u. Bilanzen, B&chtr-
axpertisen, Einführung del
amar. Buchführ. nach prakl,
System, mit Geheimbueh,
Prima Refer. Komma auch
nach amw.'H.Frlaeh, Nani
Beckenhofitr. 15. ZMÄ t.
Zu kaufen gesucht:

i
Rollensystem

] iiimstfiiie
Smith Premier

mit Metalltypen
Offert, unt.J 4006 A.L.

an die Pubücltas A.G.,
Luzern. 2076.

Importante tabriquefran-
gaise de rasolrs ordinaires
et rasoirs de süretd dislre
entrer en relaUons avec
grossistes seulement, dvent.
traiterait avec maison
Präsentant importance et ga-
rantie desirables ä titre
d'acheteur exclusif pour
toute la Suisse. Ecrlre
R 33239 L, Pnbllcltas S. A„
Lausanne. 2065.
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»ew-Yöffc, #Maf6lii&la, Baltimore
Boston, Montevideo, Bnenos-Aires
finden promptc Vefladttng

durch

I

§ | Internationale Transporte Basel, Zurteh

£( St. Gallen, Antwerpen, Rotterdam
J I 'wumivmHranauinaiunfflBnMwawiimiinniainiiBiniiwtmniviimauu^mimu

| Jede Auskunft wird Interessenten

5| bereitwilligst erteilt,
g |,(0. F. 1257 A.) ,2036

vunpaumi «"s/Mi

Joseph Merat S. A., finite
: Ab :— •

MM. les actionnaires sont convoqu6s en

assembl^e s^n<frale ordinaire
le merereäl 30 jüillet 1919, ä 3 Üteufes de l'aprös-midi

aüx bureaux de la eoeiötö, Rue et Blace deSGrottes ÜJ° 1, & Geuöve
avec l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'administration sur les operations de l'exsrcice
arrötö au 30 juin 1919, et rapport des censeun.

2. Approbation des comptes, du bilan et dii compte de profits et
pertes. Fixation du dividende et döcharge & la direötion et Au-
conseil d'administration. (5127 X) 2102.

3. Nomination des censeurs et des suppliants pour l'exetcice 1919/19ÖÜ.

4. Constatation que l'augmentätion du capital de la derniere ähistfiba
de frs. 200,000 a ötö souscrite et veräöe.

5. Revision de l'art. 5 des Statuts.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des censeurs

seront ä la disposition de MM. les actionnaires dös le 22 crt. au siöge de
la sociötö, oü ils pourront en prendre connaissance. Pour prendre part. ä
l'assembtöe, MM. les actionnaires devrunt dfeposer lenrs actions avant le
27 crt., aux Bhreaux de la sociötö A Wööve, su produirfe boor bette date
un r&cöpiSSö de döpöt de feufs 6ra8ks eh I8br
de banque.

d'on etiffiliteement

Genive, le 18 juiliet 1919.
lie cUMftll ffWmliltliWiltUj.

Schweizerische Eidgenossenschaft

<£Lfeüc ©clfa/wfelMs, XX-

Der Bundesrat hat beschlossen, zur teiiweisen konsolicQernag der Köpfen für che Lebensmittelversorgung der Schweiz Xassäscheifae auszugeben
und zu folgenden Bedingungen lu Verifäureh:

Verzinsung: Diese Kassascheine'sind zu 5% p. a. verzinslich, mittels halbjährlicher Coupons per 26. Joni UBd 215. Dezember, erstmals per 26. Dezember 1919.
RÜekzahlrihg: Die Kassascbeine sind zu pari rückzahlbar am 26. Juni 1922.
9fc&Ck6lüag: Es gelangen Titel zu Fr. 100, 500, 1000, 5000. 10,000 zur Ausgabe.
ZSÜst^eigi für Zinse ündfcapit&l •' Die Zinse, sowie das Kapitai dieser Kassa&ctrtiiie sind anxl VfetftJl spesenfrei Zahlbar bei der !BN%tÄössischen

Staatskasse in Bejni,. hei allen. schweizerischen Kreispost- und Zollkassen, bei allen Kassen der Schweizerischen Nationalbank und den andern
fehw£ii®risc&fen Barnten und Bankfirmen.

Namenzertiflkate: Die KasSSSchSiSe Tauten auf den T5Käl>§?; sie können jedoch bei der Direktion des Eidgenössischen Kassen- und Rechnungs¬
wesens in Bern kostenfrei gegen ft&ingffifertiftaite Sfepömm werden. Diese Depots dürfen jedoch nicht weniger als Fr. 1Ö00 betragen.

Verkaufspreis: Die Abgabe dieser Kassascheine erfolgt zu

u mit Zmsverrechnung per 26. Juni 1919.
Rendite: 5% %.
Verkaufsstellen: Sämtliche Zweiganstalten und die Agenturen Chaux-de-Fonds und Winterthur der SchWeiüöriBohen Nationalbauk, sowie

die sämtlichen SctWeiizelrisclien Bänken und Bankhäuser, Sfcar-, Leih- und Darlehenskassen.
Anmeldung; Der. untenstehende Anmeldeschein ist abzutrennen und einer Bank einzureichen. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge

ihres Eintreffens berücksichtigt. '

(5878 Y) 18551

BERN, den 20. Juni 1919. Eidgenössisches Finanzd.epartement t

MOTTA.
SCHWEIZERISCHE EIDGENOSSENSCHAFT

D Unterzeichnete wünsch.... zu kaufen:

MjMiigs 5 % MM» fSi IttHtWMiSiiii» für lit leteiiidllelingiing ttiSM,Ii. IeUe. iKrKtt tirt'/, 7»
Rückzahlbar al pari am 26. Juni 1922

Stückelung:
Kassascheine ä

» - ä

» k
» ä

» ä

Fr. 100. —
» 5Ö0.—
» 1,000.—
» 5,600. —
» io,ööo. —

Unterschrift:

Genaue Adresse t

'den 1919.

Bachdrnektrd POCHON-JENT A BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHLER i.Bwn*


	

